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Verantwortungsbewusste Pflege

Gemeindemagazin Michendorf /Anzeige

Die orange Außenfassade
erinnert an einen war-

men Sommertag, ein freund-

licher Eindruck, der sich auch
im Innern des Hauses am
Falkenweg bestätigt. Helle
Farben, viel
Licht und eine
wohltuende
Freundlich-
keit, die die
Mitarbeiter
der Michen-
dorfer Seni-
oreneinrich-
tung ausstrah-
len.
„CuraHuma-
nus“ heißt
soviel wie
würdevolle
Pflege – ein
Motto, das das Team um
Angelika Goldammer im All-
tag lebt. Das beginnt bei

der Ausstattung:

Das im Sommer 2004 eröffne-
te Haus bietet ausschließlich
Einzelzimmer, die in kleinen
Wohngruppen untergliedert
sind. Jedes Zimmer hat sein
eigenes, großzügiges
Bad, selbstverständlich
mit Notruf. Alle Räum-
lichkeiten sind bequem
mit dem Aufzug zu
erreichen. Das Haus
wird umgeben von
einem großen Garten. In
diesem modernen
Hause werden Senioren
aller Pflegestufen indivi-
duell und liebevoll
durch qualifiziertes Pfle-
gepersonal betreut.
„Körperliches Wohlbe-
finden hat gerade im Alter
eine hohe Bedeutung für die
Lebensfreude“, betont Ange-
lika Goldammer „Geselligkeit 

wird deshalb bei uns groß
geschrieben.“ Ganz unter-
schiedliche Veranstaltungen,
Gesprächsrunden, Sport,
Tanz, Spiel, Spaziergänge und

Ausflüge fördern die Kommu-
nikationsfreude. Physio- und
Ergotherapie können direkt
im Haus durchgeführt wer-
den. Und da Wohlbefinden
beim Essen anfängt, gibt es
hier eine eigene Küche, die
schmackhafte und gesunde
Hausmannskost zubereitet.

Die hellen und modernen
Räume machen es leicht, sich im
neuen Zuhause wohl zu fühlen

CuraHumanus
Seniorenpflegeeinrichtung

Michendorf
(Wohnpark an der Bahn)

Falkenweg 6
14 552 Michendorf

Tel. 03 32 05/21 21 00
Fax 03 32 05/2 12 12 00
info@curahumanus.de
www.curahumanus.de

Liebevoll umsorgt und gut betreut

Im Wohnpark von
Michendorf leben alle
Generationen. Die
Seniorenpflegeeinrich-
tung CuraHumanus

Im Wohnpark von
Michendorf leben alle
Generationen. Die
Seniorenpflegeeinrich-
tung CuraHumanus

Gemütliche Sitzecken laden zum Verweilen ein

Eine liebevolle Betreuung ist der Garant
für Wohlbefinden bei CuraHumanus
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Wohnen am Rand der HauptstadtGrußwort der Bürgermeisterin
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Es ist schön, wenn man sich
ein wenig Zeit nehmen

kann, um die Orte der amts-
freien Gemeinde Michendorf
etwas genauer kennen zu ler-
nen. Es lohnt sich in jedem
Falle das Auto auch einmal
stehen zu lassen und zu Fuß
auf eine kleine Entdeckungs-
reise zu unternehmen.
Es war der große deutsche
und in der ganzen Welt
bekannte Dichter Johann
Wolfgang von Goethe der
einmal sagte: „Das Wan-
dern gehört zu den ganz
besonders wertvollen Frei-
zeitbeschäftigungen für die
,sitzgewohnten’ Menschen
unserer Zeit.“

Wer abseits der großen Stadt
einmal etwas Ruhe sucht, der
ist hier genau richtig. Michen-
dorf und

seine Ortsteile Michen-
dorf, Stücken, Wilden-
bruch, Wilhelmshort,
Fresdorf und Langer-
wisch laden förmlich
dazu ein. Wer hier
unterwegs ist kann
sicher sein, es gibt
immer irgendetwas zu
entdecken. Die Häuser,

die Alleen, die waldrei-
che Umgebung, kleine
Parks und überall befin-
den sich Oasen der
Ruhe – ja man kann
schnell den Eindruck
gewinnen, hier ticken
die Uhren ein wenig
langsamer.

Doch die amtsfreie Gemeinde
Michendorf ist gleichzeitig ein
attraktiver Wohnstandort

geworden. Es

ent-
standen neue schicke Sied-
lungen und gleichzeitig mit
dem Zuwachs in der
Gemeinde, konnten neue
Kindertagesstätten und
Schulen mit einem hohen
Standart eröffnet werden.
Wer in Michendorf wohnt,

wohnt auch mitten in der
Natur.

Die Bürgermeisterin der amts-
freien Gemeinde ist Cornelia
Jung und sie wird von den Ort-
steilbürgermeistern: Karl-
Heinz Schmidt (Fresdorf),
Wolfgang Kroll (Langerwisch)
Hartmut Besch (Michendorf),
Udo Reich (Stücken) Manfred
Bellin (Wildenbruch) und
Gerd Sommerlatte (Wilhelms-
horst) unterstützt.

Wer hier wohnt, wohnt in der Natur

Hier ist die Fauna und Flora noch im

Gleichgewicht

Neben viel Neuem, auch eine
Menge sanierte Immobilien

Füße hoch und die Ruhegenießen

ich freue mich, Ihnen mit der vorliegenden Bro-
schüre einen kleinen Überblick über unser
Gemeinde geben zu können. Sie soll allen Bürge-
rinnen und Bürgern – aber auch unseren Gästen,
die ich herzlich willkommen heiße – helfen, sich
schnell und gut zu orientieren.

Die folgenden Seiten halten für Sie wichtige
Informationen über Infrastruktur, geschichtli-
che Entwicklung und Kulturlandschaft unseres
sich rasch entwickelnden Gemeinwesens bereit.

Sechs sehr unterschiedlich strukturierte Orts-
teile der Gemeinde Michendorf bieten Ihnen
auch heute noch in vielen Bereichen die land-
schaftliche Ursprünglichkeit der Mark Bran-
denburg in all ihrer Schönheit und Vielfalt.

Von der Bundeshauptstadt Berlin und der Landeshauptstadt Potsdam lie-
gen wir nur einen Sprung weit entfernt.
Innerhalb kürzester Zeit kann man die Gemeinde Michendorf von dort
durch die günstige Anbindung an Autobahn, Bundesstraße und öffentli-
chen Personennahverkehr erreichen.

Gerade dieser Standortvorteil war es, der in den Jahren seit 1990 viele
junge Familien dazu bewogen hat, hier bei uns im Grünen heimisch zu
werden.

Dem engagierten Einsatz der Mitglieder der Gemeindevertretung und der
Ortsbeiräte ist es zu verdanken, dass in den letzten Jahren eine Infra-
struktur geschaffen werden konnte, die speziell in den Bereichen Kinder-
tagesstätten und Schulen auch nach Bundesmaßstab nur als vorbildlich
bezeichnet werden kann.

Ich lade Sie ein, sich bei uns umzuschauen. Eine wald- und wiesenreiche,
mit vielen Seen durchzogene Landschaft und freundliche, offene Menschen
erwarten Sie.

Ich freue mich auf Ihren Besuch und wünsche Ihnen eine erholsame Zeit
bei uns.

Cornelia Jung
Bürgermeisterin
der Gemeinde Michendorf

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
verehrte Gäste,
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Gemeindeverwaltung der Gemeinde MichendorfOhne Wasser, merkt euch das,...
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Gemeindeverwaltung Michendorf
Potsdamer Straße 33 • 14 552 Michendorf OT Michendorf

Tel. 03 32 05/59 80 • Fax 03 32 05/5 98 50
E-Mail: michendorf-gemeinde@t-online.de

Öffnungszeiten: Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 & 13.00 - 16.00 Uhr • Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Bürgermeisterin
Cornelia Jung 03 32 05/5 98 21
Sekretariat
Sigrun Zeise 03 32 05/5 98 21
Bauamt
Leiter
Karl-Heinz Oed 03 32 05/5 89 38
SB Bauantragswesen/Sekretariat
Annette Schlegel 03 32 05/5 98 38
SB Bauantragswesen
Verena Hiller 03 32 05/5 98 37
stellv. Bauamtsleiter/SB Projektsteuerung
Joachim Schmidt 03 32 05/5 98 42
SB Städtebauförderung
Britta Bretfeld 03 32 05/5 98 36
SB Raumordnung/Erschließungsbeiträge
Hannelore Witte 03 32 05/5 98 41
SB Friedhofsverwaltung
Bernd Engel 03 32 05/5 98 51
SB Kommunale Einrichtungen
Alexander Kraft 03 32 05/5 98 43
Finanz/Liegenschaftsverwaltung
Kämmerer
Jörg-Peter Melior 03 32 05/5 98 27
stellv. Kämmerer/SB Haushalt/EDV/KLR
Michael Wagner 03 32 05/5 98 26
Kassenleiterin
Dorit Dalchow 03 32 05/5 98 15
stellv. Kassenleiterin/SB Kasse
Sieglinde Rüdiger 03 32 05/5 98 28
SB Kasse/Vollstreckung
Cordelia Jeschke 03 32 05/5 98 25
SB Steuern/Abgaben
Karin Padberg 03 32 05/5 98 24
SB Liegenschaften
Martina Leuschner 03 32 05/5 98 29

Hauptamt
Leiter
Bernd Hildebrandt 03 32 05/5 98 33
stellv. HAL/SB Schulen/Jungend/Sport/Kultur
Cordia Gehrmann 03 32 05/5 98 35
SB Zentrale Verwaltung/Sitzungsdienst
Helga Wolf 03 32 05/5 98 32
SB Personalverwaltung/stellv. Standesbeamtin
Rita Tonn 03 32 05/5 98 45
SB Gehalt
Melanie Jechow 03 32 05/5 98 55
Hausmeister
Lothar Köhler
Ordnungsamt
Leiter
Peter Richter 03 32 05/5 98 30
SB Ordnung/Sicherheit/Außendienst
Lars Hensel 03 32 05/5 98 13
SB Feuer- und Zivilschutz
Monika Heinrich 03 32 05/5 98 31
stellv. OAL/SB Einwohnermeldeamt/Gewerbe/
Datenschutz/Gleichstellungsbeauftragte
Bettina Krämer 03 32 05/5 98 48
SB Einwohnermeldeamt/Gewerbe
Maike Bath 03 32 05/5 98 40
SB Kita-Verwaltung/Standesbeamte
Kerstin Graneß 03 32 05/5 98 47
MA Kitaverwaltung
Hannelore Wunderlich 03 32 05/5 98 57
Schiedstelle
Schiedsfrau 03 32 04/4 11 44
Dagmar Satorius 01 77/5 47 39 13
Stellvertretender Schiedsmann
Gunter Kubatsch
Öffnungszeiten: Jeden zweiten Fr. im Monat
19.00 - 20.00 Uhr

Wasser- und bautechnische Sanierung des
Wasserwerkes Wildenbruch-Bergheide 

Nahezu 3.000 Einwohner aus Wildenbruch,
Fresdorf, Stücken und teilweise Langerwisch
werden durch die Wasserwerke Wildenbruch-
Bergheide und Wildenbruch Bergstraße ver-
sorgt. An beiden Anlagen waren bzw. sind bau-
und anlagentechnische Sanierungen erforder-
lich. Diese begannen im Wasserwerk Wilden-
bruch-Bergheide, das 1973 entstand und heute
mit einer genehmigten Nutzung von 1000
Kubikmetern pro Tag die leistungsstärkste An-
lage ist, die die Mittelmärkische Wasser- und
Abwasser GmbH (MWA) für den WAZV „Mit-
telgraben“ zu betreuen und zu warten hat. Das
Grundwasser wird aus zwei Brunnen mit einer
Tiefe bis zu 50 Meter gefördert. Es wird ohne
Zusatz chemischer Stoffe über zwei Filter zur
Eisen- und Manganentfernung einem Zwi-
schenspeicher zur Abgabe in das Wasserversor-
gungsnetz zugeführt.
Die Sanierung von Oktober 2003 bis April 2004
wurde bei laufendem Betrieb in der ver-
brauchsarmen Zeit realisiert. Folgende Arbei-
ten wurden auf der Grundlage einer öffentli-

chen Ausschreibung durch die Firma MORAW
aus Premnitz durchgeführt:
• Erneuerung der Dachdeckung, Zwi-

schendecke
• Erneuerung der Innenwand- und Fußboden-

oberflächen
• Wärmedämmputz der Außenwände
• Erneuerung der Tür, der Fenster und der

Umzäunung
• Ausbesserung der Brunnenstuben
• Erneuerung der inneren und äußeren Ver-

rohrung
• Austausch des Spülluftgebläses
• Austausch der beiden Filterkessel
Die Baukosten betrugen insgesamt 154.000
Euro. Geplant ist, auch die Anlage in der
Bergstraße im Jahr 2005 in ähnlicher Weise zu
erneuern, so dass zukünftig die Wasserwerke
des Wasser- und Abwasserzweckverbandes
den heutigen technischen Forderungen ent-
sprechen.
Die Mittelmärkische Wasser- und Abwasser
GmbH (MWA) sorgt dafür, dass stets frisches
Trinkwasser in guter Qualität und ausreichen-
der Menge aus dem Hahn kommt.

Beste Trinkwasserqualität

Mittelmärkische Wasser- und Abwasser
GmbH (MWA)

Fahrenheitstraße 1 • 14 532 Kleinmachnow
Tel. 03 32 03/34 50 • Fax 03 32 03/34 51 08

http://www.mwa-gmbh.de
Havarie-Nummer Trinkwasserversorgung

03 32 03/34 52 10
Havarie-Nummer Abwasserentsorgung

03 32 03/34 52 00
Grubenentleerung 0 33 78/8 66 00Wassermeister Andreas Roos

Das sanierte Wasserwerk Wildenbruch-Bergheide
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Michendorf und seine Ortsteile stellen sich vorSprechzeiten der Ortsbürgermeister
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Am 1. Mai
1996 star-

tete Uwe Witte
mit seiner
Firma für Glas-
und Gebäu-
dereinigung
und arbeitet
seitdem verläs-
slich, leistungsstark für Firmen, Behörden und
private Haushalte. Dabei ist das Leistungs-
spektrum des Meisterbetriebes umfassend,
denn auch Gartengestaltung, Hausmeister-
dienste, Grün- und Außenanlagenreinigung
werden fachgerecht und umweltbewusst erle-
digt. Für eine saubere Umgebung sorgen die
Luftreinigungssysteme, die Uwe Witte überall
dort empfiehlt, wo viel Staub und belastende
Gerüche die Arbeit erschweren. Die modernen
Geräte erleichtern auch Allergikern das Leben.

Saubere Leistung

Gebäudereinigung Haus- und Gartenservice
Uwe Witte • Grenzstraße 7

14 552 Michendorf OT Wildenbruch
Tel. 033205/54280 & 81 • Fax 033205/44875

Wohin
mit

Sperrmüll,
Schrott,
Gartenab-
fällen, dem
alten Sofa...?
Kein Pro-
blem, ein-
fach anru-
fen. Seit
mehr als 20 Jahren ist Max Riedner kompeten-
ter Partner in Sachen Recycling. Pünktlich,
zuverlässig, kostengünstig und sachgerecht
übernimmt die Wilhelmshorster Firma:

• kostenlose Schrottentsorgung täglich
• Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen
• Abrisse.

Recycling – Service

Riedner Recycling Service
Heidereuterweg 12

14 552 Michendorf OT Wilhelmshorst
Tel./Fax 033205/62028

Funk 0172/3247064

Sprechzeiten der Ortsbürgermeister der Gemeinde Michendorf
Fresdorf Karl-Heinz Schmidt

jeden Dienstag 17.00 bis 19.00 Uhr
Ortsteilzentrum Kähnsdorfer Straße 1 01 60/97 34 70 19

Langerwisch Wolfgang Kroll
jeden Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr
Ortsteilzentrum Straße der Einheit 26 03 32 05/6 22 48

Michendorf Hartmut Besch
jeden Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr
Gemeindeverwaltung Poststraße 1 03 32 05/5 98 20

Stücken Udo Reich
jeden Mittwoch 18.30 bis 19.30 Uhr
Ortsteilzentrum Dorfstraße 4 01 71/4 78 48 68

Wildenbruch Manfred Bellin
jeden Montag 16.30 bis 18.00Uhr
Ortsteilzentrum Kunersdorfer Straße 15 03 32 05/4 40 41

Wilhelmshorst Gerd Sommerlatte
An jedem Dienstag in einer geraden Woche 15:00 bis 19:00 Uhr
Ortsteilzentrum Dr.-Albert-Schweitzer-Straße 9-11 03 32 05/6 23 83

OT Fresdorf –
Direkt am Seddiner See 

Markante Höhenzüge mit
dichten Kiefernmischwäldern,
stille Seen sowie Wiesen- und
Luchgebiete sind charakteris-
tisch für die Umgebung von
Michendorf. Bei der Reise
durch die amtsfreie Gemeinde
muss unbedingt auch ein Halt
in Fresdorf mit ein-

geplant werden. Wie bei vielen
märkischen Ortschaften findet
sich die erste urkundliche
Erwähnung Fresdorfs im Jahre
1375 im Landbuch Kaiser Karl
IV. Fresdorf ist der kleinste
Ortsteil und auch hier ist eine

Kirche die
wichtigste
Sehenswür-
digkeit. Sie
wurde aus
Feldsteinen
im Mittelal-
ter errichtet.
Einige Um-
bauten hat
sie in ihrer
Geschichte
bereits er-
fahren. In-
zwischen
wurde das
Dach des Hauses saniert und
auch im Innern erstrahlt das
Gotteshaus in einem neuen
Glanz. Bei Gottesdiensten und
feierlichen Anlässen erklingt
die über 110 Jahre alte Orgel.
Besonders stolz sind die Fres-
dorfer über den Neuaufbau
ihrer Friedhofsmauer die die
Bewohner im Jahre 2003 in
Eigeninitiative und ehren-
amtlicher Tätigkeit neu
errichtet haben Ein echter
Blickfang, direkt an der
Straße, ist das Gebäude der
Freiwilligen Feuer-
wehr, die nun schon
seit 1927 im Ort für

Sicherheit sorgt. Wer
sich in Fresdorf ein
wenig Zeit lässt, sollte
nach einer ausgedehn-
ten Wanderung durch
und um den Ort, ansch-
ließend noch die 200

Jahre alte

Schmiede am Dorfanger besu-
chen. Diese heißt inzwischen
„Weinschmiede“ und bietet,
wie es der Name schon verrät,
Weinspezialitäten. Als weite-
ren Anziehungspunkt muss
sich der Besucher die Gaststät-
te „Fresdorfer Heide“ merken.
Der Ort wird in der Zukunft
auch für die Fahrradausflügler
besser erreichbar sein. Pläne
für eine Radwanderweg ent-
lang der L73 zwischen
Michendorf und Fresdorf sol-
len noch 2005 realisiert wer-

den.

Spaziergang durch die Gemeinde Michendorf

Schmuckes Portal in Fresdorf

Die Feldsteinkirche wurde mehrfachumgebaut
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Eine verlockende Idee: Die
eigene Wohnung neu

gestalten und vorher sehen,
wie was wirkt. Welcher Stil,
welche Möglichkeiten, wel-
che Farben, welche Materiali-
en? Für Daniela und Karsten
Giehle ist es ein leichtes,
diese Ideen umzusetzen. Ein
spezielles Computerpro-
gramm macht’s möglich.
Direkt am Bildschirm zeigt es
Wohnsituationen und Fens-
terdekorationen, wobei die
Maße der eigenen Wohnung
programmiert werden kön-
nen. Das pure Vergnügen am
Probieren und Ideen ent-
wickeln.
Der renommierte Hand-
werksbetrieb steht auch mit
Rat und Tat zur Seite, diese
Ideen umzusetzen. Das Spek-
trum reicht von der Fenster-

dekoration über Polsterarbei-
ten bis zu Teppichboden,
Kork- und Designerbelegen.
Gardinen – die Auswahl ist
groß – werden genäht, gewa-
schen, gereinigt, angebracht.
Auch Beratungen und Auf-
maß vor Ort gehören zum
Service des Raumausstatter-
meisters Karsten Giehle. Ein-
fach einmal anschauen und
sich für die eigene Wohnung
inspirieren lassen, denn an
Ideen hat es den Giehles
noch nie gemangelt.

Karsten Giehle
Raumausstattung GmbH

Potsdamer Straße 10
14 552 Michendorf
Tel. 03 32 05/4 66 19 

Mo.–Fr. 8–13 & 14–18 Uhr
Sa. 9–11 Uhr

www.giehle-raumausstattung.de 

Daniela und Karsten Giehle
zeigen, wie schön wohnen
sein kann. 

So schön kann wohnen sein

Zu Beginn des vergangenen Jahrhunderts
gründete der Großvater von Heino Ebel in

Michendorf eine Tischlerei. Mit handwerkli-
chem Können, viel Fleiß und persönlichem
Einsatz führten die Ebels den Betrieb über die
Höhen und Tiefen der Zeiten. Geblieben ist
stets die Liebe zum Baustoff Holz in seiner
ganzen Vielseitigkeit. Die beweist der Tischler-
meister gern. Er fertigt Türen, Fenster, Dielen,
Fußböden,Treppen, Decken, Rolläden, Kasten-
fenster, Klappläden und vieles mehr. Das
umfasst den
Neubau genau
so wie die Auf-
arbeitung von
Altem bis hin
zum original-
getreuem
Nachbau beim
Denkmal-
schutz.

Holz in Meisterhand

Tischlerei Heino Ebel
Schmerberger Straße 10 • 14552 Michendorf
Tel. 03 32 05/6 22 79 • Fax 03 32 05/4 57 51

Glück und Glas brechen bekanntlich leicht.
Bei letzterem hilft Glasermeister Jens

Engelmann schnell und ist im Notfall umge-
hend zur Stelle. Neben der Reparaturvergla-
sung fertigt der anerkannte Handwerksbetrieb
Spiegel, Glasplatten, Bilderrahmen, Glasmö-
bel, wie das Bild zeigt sogar Duschen aus Glas
und vieles mehr. Dass Glas vielseitig, praktisch
und ästhetisch
anspruchsvoll ist,
zeigen die Blei-
verglasungen aus
der Engelmann-
Werkstatt. Hier
entstehen auch
die Sandstrahl-
mattierungen auf
Glas.

Glas und Design

Glaserei Engelmann
Weinbergstraße 7 • 14558 Nuthetal/Saarmund

Tel. 03 32 05/2 36 30
Mo-Do 9-18 Uhr, Fr 9-14 Uhr 

24-Stunden-Notruf: 01 72/3 23 28 18
www.glaserei-engelmann.de

OT Langerwisch –
Wiesen und Windmühle

Langerwisch ist, wenn man so
will, als Ort in sich noch ein-
mal geteilt. Aus Alt- und Neu-
langerwisch wurde ein Ort
und bis heute hat sich Altes
und Neues weiter gut zusam-
mengefügt und harmoniert zu
einem attraktiven Ortsbild.
Heute sprechen die Bewohner
scherzhaft von einer „Wieder-
vereinigung“ ihrer Gemeinde.
Wer heute von Michendorf aus
kommend in den Ort einfährt,
sieht rechterhand das eigentli-
che Wahr-
zeichen
des Ortes –
die Ruine
der alten
Mühle.
Diese ist
einem
starken
Sturm im
Jahre
2002 zum
Opfer
gefallen.
Langer-
wisch
hat je-
doch ein weiteres
Wahrzeichen – es ist
eine Rose. Im Ort wird
seit mehr als 100 Jah-
ren, auf dem Gelände
des Rosengutes Lan-
gerwisch, die Königin
aller Blumen erfolg-
reich gezüchtet. Der
Betrieb ist nahezu in
ganz Europa ein
Begriff und viele Aus-
zeichnungen belegen
die großartigen Züch-
tungserfolge. Der Blu-
mengroßhandel im Ort
bietet etwa 100 Men-
schen aus der Region
einen sicheren Arbeits-
platz.

Lan-
gerwisch wurde im Jahr 1285

erstmals urkundlich er-
wähnt. Der Ortsname
geht zurück auf die
Wische, eine torfreiche
Wiese, die aus einem
nach der Eiszeit zurück-
gebliebenen See mit
Ablagerungen entstan-
den ist. Kennzeichnend
für den Ort sind die um
ihn liegenden weiten
Flächen und Wiesen. Auf
einer dieser steht die
größte Attraktion von

Langerwisch – die
weithin sichtbare
Patrock-Windmühle.
Immer wider findet
sich neue und alte
Architektur im Ort
wieder. Sehenswert
sind die in den ver-
gangenen Jahren
aufwändig restau-
rierten Vierseiten-
Höfe entlang der
Straße der Einheit.
Im Rahmen eines
Modellvorhabens

zur Stadterneuerung, mit der
die Bundesregierung die brei-
te Städtebauförderung in den
neuen Ländern einleitete,
wurden acht Dörfer und Klein-
städte als Lernwerkstätten der
Städtebauförderung gefördert.
Langerwisch gehörte neben
Penzlin und Triebsees (Meck-
lenburg-Vorpommern), Wie-
senburg (Brandenburg),
Landsberg (Sachsen-Anhalt),
Mühlberg (Thüringen), Lob-
städt und Kändler (Sachsen)
zu diesen geförderten
Gemeinden.

Liebevoll sanierte Gebäude zieren den Ort

Ortskern
Langerwisch
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Hochwirksamen Schutz und ausgefeilte
Sicherheit für private Haushalte und

Firmen sind das Arbeitsgebiet des Neused-
diner Ingenieurbüros. Das Team um Ing.
Frank Woltmann plant, vertreibt, montiert
und wartet Alarmanlagen, Video-Überwa-
chungen, Zugangskontrollanlagen, elektro-
nische und mechanische Schließanlagen
sowie mechanische Sicherungstechnik.
Dabei ist es Ing. Frank Woltmann enorm
wichtig, den Kunden umfassend zu beraten,
damit der effektivste Schutz des Eigentums
eingesetzt werden kann – vom Schutz wert-
intensiver Bereiche – wie beispielsweise
Museen – bis zum eigenen Haus. Mit großer
Skepsis beobachtet er den Boom billiger
Anlagen, die den Markt überschwemmen
und eine hohe Fehlalarmquote haben. Ein
weiterer Schwerpunkt der Neuseddiner
Technikexperten sind elektronische Telefon-
und Datendienste. Dazu gehören Telefon-
anlagen (ISDN/analog), Mobilfunk, Fax-Ser-
vice, strukturierte Verkabelung (Cat5/Cat6),
Datennetze (WLAN, und vieles mehr).

Ingenieurbüro für Sicherheitstechnik und Tele-
kommunikation Ing. Frank Woltmann
Pappelallee 34a • 14 554 Neuseddin

Tel. 03 32 05/7 14 60 • Fax 03 32 05/7 14 71
24-Stunden- Service-Telefon 01 71/3 80 34 29

„Die beste Sicherheitstechnik ist die, die man
NICHT sieht“, weiß Frank Woltmann

Sicherheits- und Kommunikationstechnik

Individuelle Lösungen sind das Erfolgsre-
zept von Wüstenrot-Bezirksleiterin Sylvia

Vattrodt. Mit fachkompetenter Unterstüt-
zung der Spezialisten von Deutschlands
ältester Bausparkasse kümmert sie sich seit
nunmehr 14 Jahren um sämtliche Geld- und
Versicherungsangelegenheiten. Ihr Lei-
stungsumfang reicht von der Finanzierung
bei Neubau, Kauf, Um- und Ausbau bis zu
den dafür nöti-
gen Versiche-
rungen. Auch
bei der Alters-
vorsorge ist
Sylvia Vattrodt
die richtige
Frau für alle,
die Service aus
einer Hand
bevorzugen.

Fairer Finanz-Service

Wüstenrot Bausparkasse Bezirksleitung
Sylvia Vattrodt • Berglehne 7A

14 552 Michendorf OT Wilhelmshorst
Tel. 03 32 05/6 40 08 • Fax 03 32 05/6 40 08

Ein Mann mit
viel Energie

ist Wolfgang
Werder. Das Lei-
stungsspektrum
des berufserfah-
renen und viel-
seitigen Elektro-
meisters reicht
von Neuinstalla-
tionen aller Art über Baustrom und die
Installation von Satelliten-Anlagen bis hin zu
Reparaturen von elektrischen Geräten in
Haus und Garten. Er übernimmt die Über-
prüfung von elektrischen Geräten und Anla-
gen – „E-Check“ – in Haushalten und bei Fir-
men. „Zuverlässigkeit ist das A und O mei-
ner Arbeit“, weiß Wolfgang Werder. Bei
Störungen ist er auch abends oder am
Wochenende zur Stelle.

Elektro-Experte

Elektroinstallation Wolfgang Werder
Feldstraße 3 • 14 552 Michendorf

Tel. 03 32 05/2 35 11 • Fax 03 32 05/2 35 12
Funk 01 74/7 43 65 52

OT
Michendorf 

Ein Apfel-
baum mit sie-

ben Äpfeln
galt einmal
als Wappen 

Mit der ersten
urkundlichen Er-
wähnung aus
dem Jahre 1375
beginnt die ei-
gentliche Ge-
schichte von
Michendorf. In-
teressant ist die
Herleitung des
Namens Mi-
chendorf. Dieser
hat höchstwahr-
scheinlich im slawischen
Wort „Michel oder Micha“
seinen Ursprung. Wie viele
andere Dörfer, die zur Zeit
der Ostkolonisation in der
Mark Brandenburg ge-
gründet wurden, ist auch
Michendorf im Landbuch
des Kaisers Karl des IV.
erfasst. Das Landbuch gibt
über die Wirtschaftlichkeit
der Dörfer im Jahr 1375 Aus-
kunft. Über eine langen Zeit-
raum gibt es kaum Aufzeich-
nungen über den Ort. Erst im

30jährigen Krieg berichtet
man über die Zerstörung
Michendorfs. Ab 1697 beginnt
eine Neuansiedlung. Das Jahr
1897 ist ein sehr wichtiges in
der Michendorfer Ortsge-
schichte, denn es wird eine
Haltestelle der Wetzlarer
Eisenbahn eingerichtet. Wich-
tigste Sehenswürdigkeiten
sind der sanierte Bahnhof, die
Fachwerkkirche von 1743 mit
dem Laubengang-Stall und
die Mühle, die auch Sitz des
Heimatvereines ist.

Der Bahnhof brachte die wirt-

schaftliche Anbindung nach Berlin

und Potsdam

Kirche
Michendorf
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Ein Grundstück
oder Haus zu

verkaufen, zu ver-
mieten oder zu ver-
pachten ist Vertrau-
enssache. Wie das
effektiv und sinn-
voll geht, erklärt
Andreas Arlt, Inha-
ber der Firma MAK
Immobilien- und
Maklermanage-
ment, gern. Das renommierte Unternehmen
berät vertrauensvoll rund um den Kauf und
Verkauf von Immobilien, hilft bei Vermietung
und Verpachtung und erstellt professionelle
Verkehrswertgutachten. MAK Immobilien ver-
kauft auch voll erschlossene Baugrundstücke
in Michendorf, Langerwisch und Seddin.

Guter Grund

MAK Immobilien- und Maklermanagement
Andreas Arlt

Geiselbergstraße 62 • 14 476 Potsdam/Golm
Telefonhotline 07 00/26 07 75 60

www.mak-immobilien.de

Bei vielen
privaten

und öffentli-
chen Bauvorha-
ben sind exakte
Lagepläne für
den Bauantrag
notwendig. Die
erforderlichen
Unterlagen
erstellt das Ver-
messungsbüro
Krakau & Werny. Das Team um Dipl.-Ing.
Andreas Krakau vermisst Kleinstflächen,
große und kleine Gebäude, riesige Areale und
verwinkelte Grundstücke millimetergenau.
Bei Wind und Wetter sind die Vermesser
unterwegs und erstellen die präzisen Unterla-
gen für einen reibungslosen Bauablauf. Auch
bei Grenzstreitigkeiten mit dem Nachbarn
sind sie die richtigen Ansprechpartner.

Millimeterarbeit

Vermessungsbüro Krakau & Werny
Potsdamer Straße 88 • 14 552 Michendorf
Tel. 03 32 05/6 22 54 • akrakau@t-online.de

Kirchliche Einrichtungen der Gemeinde Michendorf
Evangelische Kita Ortsteil Michendorf
Leiterin Frau Hipp Potsdamer Straße 84 14 552 Michendorf OT Michendorf 03 32 05/4 50 96
Haus. St. Norbert Ortsteil Michendorf
Eine Einrichtung der Behindertenhilfe
Leiterin Frau Eichholz Langerwischer Straße 27 14 552 Michendorf OT Michendorf 03 32 05/5 80
Homepage: www.haus-sankt-norbert.de • E-mail: info@haus-sankt-norbert.de
Evangelische Kirchengemeinde für den Ortsteil Michendorf
Pfarrer Herr Breithor An der Kirche 1 14 552 Michendorf OT Michendorf 03 32 05/6 24 76
Gottesdienste: Jeden 1. Sonntag im Monat 11.00 Uhr • Sonst sonntags 9.30 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde für die Ortsteile Langerwisch und Wilhelmshorst
Pfarrerin Frau Gopp-Wiechel Straße der Einheit 12 14 557 Michendorf OT Langerwisch 03 32 05/6 21 84
Gottesdienste: OT Langerwisch 14-tägig 9.30 Uhr • OT Wilhelmshorst jeden Sonntag 11.00 Uhr
E-Mail: kirche.langerwisch@online.de
Evangelische Kirchengemeinde für den Ortsteil Wildenbruch
Pfarrer Herr Hempel-Schwadten Kunersdorfer Straße 14 14 552 Michendorf OT Wildenbruch 03 32 05/6 20 79
Gottesdienste: regelmäßig
Homepage: www.kirchewildenbruch.de
Evangelische Kirchengemeinde für die Ortsteile Stücken und Fresdorf
Pfarrerin Frau Lemke Dorfstraße 3 14 547 Michendorf OT Stücken 03 32 04/3 42 99
Gottesdienste: regelmäßig
Katholische Kirchengemeinde

Langerwischer Straße 27a 14 552 Michendorf OT Michendorf
Gottesdienste: Jeden Sonntag 8.30 Uhr bis 9.30 Uhr in Beelitz & OT Wilhelmshorst (Schwestern Mägde Marien, Ravensbergweg 6)
10.00 Uhr OT Michendorf (am Haus "St. Norbert")
Neuapostolische Kirche
Vorsteher Herr Pape Kirche Langerwischer Str. 2b 14 552 Michendorf OT Michendorf

(Privat) Am Winkel 21 14 552 Michendorf OT Michendorf 03 32 05/5 06 00
Gottesdienste: Sonntags 9.30 Uhr und Mittwochs 19.30 Uhr
E-Mail: topape@t-online.de

OT Stücken –
Natur und Blasmusik

machen den Ort
bekannt

Stücken ist ein kleiner und
zugleich sehr interessanter
Ort. In Stücken selbst, hat der
Landschaftsförderverein
Nuthe-Nieplitz-Niederung
e.V. sein so genanntes Natur-
schutzzentrum eingerichtet.
Die Flüsse Nuthe und Nie-
plitz geben diesem Natur-
park, einem etwa zwölf Qua-
dratkilometer großen Areal,
seinen Namen. Wer sich hier
einmal ein wenig Zeit nimmt,
erfährt einiges über die ein-
zigartige Natur, seine Bewoh-
ner und die Arbeit der Ein-
richtung. Sie hat sich in erster
Linie gegründet, um das
brandenburgische Natur-und

Kulturerbe zu bewahren. Das
Naturschutzzentrum von
Stücken ist Ausgangspunkt
für geführte Wanderungen
durch dieses Gebiet.
Einer der wichtigsten und
zugleich markantesten Punk-
te im Ort ist die Kirche aus
dem Jahre 1860. Sie wurde,
wie viele Gotteshäuser dieser
Zeit, aus Feldsteinen erbaut.
Unbedingt merken sollte sich

jeder
Besucher das Landhaus „Zu
Stücken“ in der Dorfstraße.
Dieses Haus war in den Jah-
ren 1997, 1999 und 2001 Film-
kulisse für Kinderfilme, wie
zum Beispiel „Spuk am Tor
der Zeit“ vom Regisseur Gün-
ter Meyer.
Der Ort wird im Landbuch
von Kaiser Karl IV. erstmals
urkundlich erwähnt. Der
Name Stücken rührt wahr-
scheinlich von der Bedeutung
„sticke, sticken“ ab und ist mit

dem Stecken,
in die Erde
geschlagener
Pfahl, zu inter-
pretieren. Seit
1775 hat der
Ort den heuti-
gen Namen.
Die Geschich-
te erzählt,
dass der Ort
in der Mitte
des 19. Jahr-
hunderts
durch ein
Großfeuer
stark zer-
stört wurde.

Stücken ist heute vor allem
unter den Musikfreunden
sehr bekannt. Wenn das orts-
ansässige Blasorchester zum
Blasorchesterfestival einlädt,
kann es sein, dass der Ort in
nur wenigen Stunden seine
Einwohnerzahl um ein Mehr-
faches erhöht (siehe auch
Seite 34). Wesentlichen Anteil
an der Darstellung der
Geschichte des Ortes und an
vielen interessanten Veran-
staltungen im Ort hat der Hei-
matverein.

Die Freiwillige Feuerwehr

Kirche in Stücken
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Einen fachmännischen und praktischen Ser-
vice rund ums Haus bietet Matthias Waage.

Er hilft schnell und flexibel in Notfällen, wie bei
einer Rohrverstopfung. Auch viele Senioren
schätzen seine handwerkliche Hilfe in Haus,
Hof und Garten. Ob im Sommer Rasen mähen,
im Herbst das Laub aus der Dachrinne beseiti-
gen oder bei Schnee den Winterdienst über-
nehmen – alles wird zuverlässig ausgeführt. Er
betreut ihr Haus in der Urlaubszeit und ist die
helfende Hand bei Hausum- und Ausbau.

Haus- und Rohrservice

Haus- und Rohrservice Matthias Waage
An den Bergen 80 • 14 557 Michendorf
OT Wilhelmshorst • Tel. 03 32 05/6 49 82

Funk 01 72/1 81 34 12 • Fax 03 32 05/2 46 40

„Wer einen eigenen Brunnen hat, kann
bares Geld sparen“, weiß Hans-Joa-

chim Kwiatek. Das kann der Brunnenbau-
meister auch belegen. Seit über 35 Jahren
sorgt er dafür, dass das Wasser für Haushalte
und Gärten kostengünstig, unabhängig und
sauber fließt. Dabei bietet er einen umfas-
senden Service, der die intensive Beratung
über die verschiedenen Möglichkeiten und
das geologische Gutachten einschließt. Übri-
gens ist ein
Brunnen für
Haushalte
genehmi-
gungsfrei,
lediglich
eine Anzeige
bei der Unte-
ren Wasser-
behörde ist
Pflicht.

Eigener Brunnen 

Brunnenbaumeister Hans-Joachim Kwiatek
Forstweg 28 • 14 552 Michendorf

OT Wilhelmshorst • Tel. 03 32 05/6 21 77

Baumpflege
und Baum-

fällungen sind
die wichtigsten
Arbeitsgebiete
von Ralf Bach.
Dabei stellt er
sich jeder Her-
ausforderung,
die Größe,
Umfang der Arbeiten und besondere Stan-
dorte der Bäume erzeugen. Bei Baumfällun-
gen beherrscht der Langerwischer sowohl
das Arbeiten in schwindelerregender Höhe
der Arbeitsbühne als auch die Seilkletter-
technik. Selbstverständlich übernimmt er die
Rodungen auf Baugrundstücken. Seit Mai
1995 betreibt Ralf Bach seine Firma, die auch
Kamin- und Brennholz anbietet.

Baum-Meister 

Baumpflege Ralf Bach
Straße des Friedens 101

14 552 Michendorf OT Langerwisch
Tel. + Fax 03 32 05/2 09 71

Mobil 01 75/7 21 87 80

Seit über 15
Jahren hilft

der Schlüssel-
dienst von Detlef
Lieckefett zuver-
lässig und ver-
trauenswürdig –
im Notfall rund
um die Uhr. Gute
Arbeit und ein
untadeliger Ruf
sorgen dafür,
dass die Polizei
Detlef Lieckefett in die Liste der Firmen auf-
nahm, die zur Errichtung mechanischer
Sicherheitsmaßnahmen empfohlen werden.
In der Potsdamer Markthalle werden bei
Lieckefetts auch Schuhe repariert, Gravuren
angefertigt und Messer geschliffen.

Schlüsseldienst

Schlüsseldienst Detlef Lieckefett
Potsdamer Straße 76 • 14552 Michendorf

Tel. 03 32 05/4 40 57 • Fax 03 32 05/5 42 92
Potsdam Markthalle Breite Straße

Tel. 03 31/9 51 05 46

OT Wildenbruch –
Zwischen Golf und

Wanderweg 

Wildenbruch wurde wie viele
Dörfer der Region 1375 erst-
mals urkundlich erwähnt. Zu
dieser Zeit war das Wahrzei-
chen des Ortes, die Wehrkir-
che, bereits über 100 Jahre alt.
Vermutlich gaben die hier

siedeln-
den Fla-
men
dem
„wilden
Sumpf-
land“
seinen
Namen.
Über

Jahrhunderte hat die
Landwirtschaft Wil-
denbruch geprägt. Mit
der Entwicklung Pots-
dams zur preußischen
Residenz- sowie Berlin
zur Reichs- und später
Bundeshauptstadt
wurde der Ort zu
einer guten Wohnlage
– fünf Siedlungsge-
biete mit fast 1.800
Einwohner zeugen
davon. Nach 1989 ent-

standen
Grund-
schule,
Kinder-
garten,
Turnhalle
und
andere
Einrich-
tungen
völlig
neu.
Einem
mutigen
Gemein-
dekir-
chenrat
und dem
engagier-
ten Pfar-
rer ist zu
verdan-
ken, dass
die Kirche
umfas-
send sa-
niert wur-
de. Dem-
nächst
wird in
Wilden-
bruch
auch ge-
heiratet,
denn es
entsteht
ein neuer
Raum für
Eheschlie-

ßungen. In Feuerwehr, Ang-
ler-, Heimat- und Sportverein
sowie dem Fastnachtsclub
engagieren sich zahlreiche
Bürger für das rege kulturelle
Leben im Ort. Der Golf und
Country Club ist längst inter-
national einen guten Ruf.
Nicht erst seit dem Fall der
Mauerhaben die Potsdamer
und Berliner Wildenbruch als
Ausflugsziel entdeckt, liegt
doch der Große Seddiner See
nur fünf Wegminuten vom
Dorfkern entfernt.

Die alte Wehrkirche ist das Wahrzei-

chen von Wildenbruch

Idylle in Wildenbruch
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Kindertagesstätten
Kita „Zwergenhof“
Leiterin Barbara Schneider Straße der Einheit 26 • 14 557 Michendorf OT Langerwisch 03 32 05/4 66 43
Kita „Heidenschlösschen“ & „Haus Sonnenschein“
Leiterin Anke Pilaske Heideweg 1a • 14 552 Michendorf OT Michendorf 03 32 05/2 29 42
Kita „Wichtelhausen“
Leiterin Petra Syring Potsdamer Straße 11 • 14 552 Michendorf OT Wildenbruch 03 32 05/6 23 75
Kita „Storchennest“
Leiterin Doris Rehfeld Beelitzer Straße 77 • 14 547 Michendorf OT Stücken 03 32 04/3 33 00
Kita „Ameisenhügel“
Leiter wird im März neu besetzt An den Bergen 76 • 14 557 Michendorf OT Wilhelmshorst 03 32 05/4 64 18
Schulen
Grundschule Michendorf Meisenweg 1 Tel 03 32 05/7 36 11

14 552 Michendorf OT Michendorf Fax 03 32 05/7 36 26
Gymnasium Michendorf Am Wolkenberg 1 Tel. 03 32 05/4 65 08

14 552 Michendorf OT Michendorf Fax 03 32 05/4 65 02
Grundschule Wildenbruch Potsdamer Straße 11 Tel. 03 32 05/4 65 34

14 552 Michendorf OT Wildenbruch Fax 03 32 05/4 90 57
Gesamtschule mit angegliederter Heidereuterweg 1 Tel. 03 32 05/6 22 9
Primarstufe Wilhelmshorst 14 557 Michendorf OT Wilhelmshorst Fax 03 32 05/6 23 39
Förderschule für geistig Behinderte Langerwischer Straße 27 Tel. 03 32 05/58-6 02
Sankt Norbert 14 552 Michendorf OT Michendorf

Heimvolkshochschule Seediner See Seeweg 2 Tel. 03 32 05/6 22 07
14 554 Seddiner See Tel. 03 32 05/4 65 16

Kinder- und Jugendeinrichtungen
Kinder- und Jugendzentrum Eichenweg 5-7 • 14 557 Michendorf OT Wilhelmshorst 03 32 05/2 13 73
Jugendklub Potsdamer Straße 57 • 14 552 Michendorf OT Michendorf

Die Langerwischer Firma NATUR + GARTEN
ist ein leistungsfähiger Fachbetrieb für

Landschaftsbau mit den Schwerpunkten Gar-
tengestaltung und Baumpflege. Das Team um
Karl Kumrow baut und gestaltet Terrassen und
Wege, fertigt Natursteinarbeiten, legt Rasen,
insbesondere Fertigrasen, neu an. Zum Lei-
stungsspektrum gehören Pergolen, Carports
und Gartenhäuser, der Bau professioneller

Bewässe-
rungsanla-
gen, Pflan-
zungen,
Baumfällun-
gen und Kro-
nenpflege
sowie Zaun-
arbeiten.

Gartengestaltung

NATUR+GARTEN GmbH • Dipl.Ing. Karl Kumrow
Straße der Einheit 11

14 552 Michendorf OT Langerwisch
Tel. 03 32 05/5 47 54 • Fax 03 32 05/5 47 55

www.naturundgarten-potsdam.de
E-Mail: info@naturundgarten-potsdam.de

Nach Hause kommen und abtauchen – die
Saarmunder Firma Schwimmbadtechnik

Werner sorgt dafür, diesen Wunsch zu verwirk-
lichen. Ob Schwimmbecken im Garten, Whirl-
pool, Sauna, Solarium im Haus oder endlich
die Überdachung für den Pool – der Familien-
betrieb berät, plant und baut fachgerecht und
zuverlässig. Selbstverständlich sind die Wer-
ners auch ein kompetenter Partner bei allen
Dienstleistungen rund um Schwimmbad und
Sauna und bieten ein umfangreiches Sorti-
ment an Zubehör, Technik und Che-
mie.

Urlaub vom Alltag

Schwimmbadtechnik Werner
bei Nuthetal-CaravanWerner

Potsdamer Straße 21 b
14 558 Nuthetal OT Saarmund

Tel. 03 32 00/8 61 04 • Fax 03 32 00/8 62 56
www.schwimmbadtechnik-ncw.de

OT Wilhelmshorst

Hier wohnt es sich gut –
mitten im Wald

Der Ortsteil Wilhelmshorst
unterscheidet sich von seinen
Nachbarorten durch seine
exponierte Wohnlage mitten
im Wald, oftmals deshalb auch
als Waldgemeinde bezeichnet.
Im Jahr 2007 begeht Wilhelms-
horst sein 100-jähriges Beste-
hen. Damals, vor 100 Jahren
von Wilhelm Mühler als Erho-

lungsgebiet nahe Berlins
und Potsdams
parzelliert und
erschlossen, ent-
wickelte sich Wil-
helmshorst als
anerkannte Villen-
kolonie. Die Ar-
chitektur der Häu-

ser, die Anlage der
Straßen und Wege hat
sich in den Jahren ent-
wickelt und zeigt
heute einen angeneh-
men Charakter von
vorwiegend Ein- und
Zweifamilienhausbe-
bauung mit gut aus-
gebauter Infrastruk-
tur um Schule , Kin-
dertagesstätte,
Seniorenheim,
Jugendklub, Kultur-
und Sporteinrichtungen. Ein

gut ausgebautes und
markiertes touristisches
Wegenetz über „Iris-
grund“ und „Schöne
Berge“ läßt die wech-
selvolle Landschaft
rund um Wilhelms-
horst jeden Besucher
genießen. Die ver-
kehrliche Anbindung
nach Berlin und Pots-
dam sowie dem südli-
chen Brandenburg
machen das Wohnen

und Leben in Wilhelmshorst

ange-
nehm. Viele bekannte Persön-
lichkeiten wie die Schriftsteller
und Dichter Peter Huchel und
Erich Arendt, die Architekten
Otto Haesler und Albert Geß-
ner, der Politiker und Literat
Karl Steinhoff und viele ande-
re mehr machten Wilhelms-
horst weit über seine Grenzen
hinaus bekannt.
Ein Besuch lohnt sich und wird
bleibende Erinnerungen an
den fast 2.800 Einwohner
beherbergenden Waldort ver-
mitteln.

Die Freiwillige Feuerwehr ist bereit denOrt vor den Flammen zu schützen

Die Wohnlage im Wald ist begehrt
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Damit der Nachwuchs sich in
der amtsfreien Gemeinde

Michendorf wohl fühlt und
einen unbeschwerten Tag hat,
sind in den Ortsteilen moderne
und sehr gut ausgestattete Kin-
dertagesstätten vorhanden. Die
Kinder fühlen sich hier sichtlich
wohl. Überall in diesen Einrich-
tungen erwartet die Kinder und
auch den Besucher freundliches
und sehr kompetentes Personal,
das den Eltern gleichzeitig das
gute Gefühl gibt: Hier ist mein
Sprössling bestens aufgehoben.

In der Potsdamer Straße 84 steht
eines der ältesten Häuser des
Ortes von Michendorf über-
haupt. Hier ist der einzige Kin-
dergarten eingerichtet, der
unter so genannter freier Trä-
gerschaft arbeitet. Die evangeli-
sche Kirchegemeinde betreibt
diese Einrichtung. Die Leiterin
des Kindergartens Michaela
Hipp betreut mit ihren Mitar-
beiterinnen 47 Kinder im Alter
von ein bis sechs Jahren.
„Eigentlich hätte unsere Adres-
se den Namen der angrenzen-
den Schulstraße tragen müssen,
denn das Gebäude war früher
die Dorfschule des Ortes. Wir
sind eine offene Kindertages-
stätte, haben aber einen

Schwerpunkt der auf religions-
pädagogischer Ausrichtung

beruht. Das heißt, es werden
auch Gottesdienste abgehalten
und Gebete gesprochen.“ 

In Michendorf
ist ein regel-
recht neues
Wohngebiet
entstanden und
mit ihm, genau-
er am Meisen-
weg, eine
moderne und
sehr attraktive
Kindertages-
stätte. Eigent-
lich sind es
gleich zwei
Häuser, an dem
die Kinder

einen abwechslungsreichen Tag
erleben können. Das „Heide-
schlösschen“ und das Haus
„Sonnenschein“ werden unter
der Leitung von Anke Pilaske
geführt. Im Haus „Heideschlös-
schen“ werden insgesamt sechs
Krippengruppen und eine Kin-
dergartengruppe sowie im
Haus „Sonnenschein“ drei wei-
tere Kindergartengruppen und

insgesamt 105 Hortkinder
betreut.

Die Reise durch die amtsfreie
Gemeinde geht weiter und
schon folgt der Besuch im
„Zwergenhof“ von Langerwisch
Ein ehemaliger Dreiseitenhof
wurde prächtig ausgebaut und
so können hier 80 Kinder
betreut werden. „Im Jahr 2004
hatten wir 10 jähriges Bestehen
und das mit einer großen Kin-
derparty natürlich auch gefei-
ert“, berichtet die Leiterein der
Einrichtung Barbara Schneider.
In diesem Haus werden Kinder
im Alter bis zu neun Jahren
betreut. Zu den pädagogischen
Grundsätzen der Einrichtung

zählt unter anderem, dass nach
einem situationsorientiertem
Ansatz gearbeitet wird. Ziele in
der pädagogischen Arbeit ver-
binden sich beispielsweise mit
der Stärkung des Selbstbewus-
stseins, der Entwicklung zur
Selbstständigkeit sowie Unter-
stützung der Eigeninitiative
und schließlich auch der Förde-
rung von Kreativität und Fanta-
sie. Dazu gehören im Tagesab-
lauf der Morgenkreis, die
gemeinsamen Mahlzeiten und
auch gemeinsamen Ruhezeiten.
„Wir hatten in der Vergangen-
heit immer wieder die Möglich-
keit mit Praktikanten zu arbei-
ten, die bei uns die ersten
Schritt in ihrem zukünftigen
Beruf kennen lernten“, erklärt
Frau Schneider.

Sehr idyllisch
gelegen und
daher auch zu
recht den
Namen „Amei-
senhügel“,
trägt die Kin-
dertagesstätte
in der Straße
„An den Ber-
gen“. Sie befin-
det sich im Ort-
steil Wilhelms-
horst und ist
tatsächlich an
einem Berg-

hang gelegen. Hier, mitten im
Wald, gibt es naturgemäß viele
Ameisen und so wurde nach
umfangreichen Um- und Aus-
bauarbeiten in den 90igern der
Name schnell
gefunden.

Wo ist eigent-
lich Wichtel-
hausen? Nein
die Gemeinde
hat keinen wei-
teren Ortsteil
dazu bekom-
men. „Wichtel-
hausen“ diesen
lustigen
Namen trägt
die ebenfalls
sehr moderne
Einrichtung im Ortsteil Wilden-

bruch. Petra
Syring ist hier
die Leiterin
und hat mit
ihren Kollegen
altersspezifi-
sche Gruppen
eingerichtet.
„So machen die
Hortkinder
fleißig ihre
Hausaufgaben,
während es in
den anderen
Räumen noch
recht spiele-

risch zugeht.“ 1998 wurde das
Haus fertig gestellt.Viele Höhe-
punkte gibt es in jedem Jahr.
Teilweise mit den Eltern zusam-
men wird ein Sommerfest oder
das traditionelle Erntefest gefei-
ert. Für die Kinder die zur Schu-
le kommen steht dann das
Schultütenfest an.

In der Beelitzer Straße des Orts-
teils Stücken befindet sich das
„Storchennest“. Für 32 Kinder
ist in Stücken, unter dem Sym-
bol des Storchs, zugleich die
kleinste Kindertagestätte einge-
richtet. Doch auch hier schaffen
es die Mitarbeiter, unter der
Leitung von Doris Rehfeld, den
Kindern einen schönen und
erlebnisreichen Tag zu gestalten

und somit brauchen sich die
Eltern keine Sorgen um ihre
Sprösslinge zu machen. Mitten
in der Natur und der schönen
Umgebung von Stücken kön-
nen die Kinder im großen Gar-
ten spielen oder bei Wanderun-
gen durch den in der Nähe lie-
genden Wald, mehr über die
Natur und die Bewohner des
Waldes erfahren.

In die Jugend investieren, heißt
in die Zukunft investieren.
Michendorf hat einen großen
Schritt dazu gemacht.Die verschmitzten Wichtel von Wichtelhausen

Die Zwerge vom Zwergenhof sind alle leidenschaftliche Bau-
meister , wie ihr Vorbild Bob

Flink und fleißig buddeln die Ameisen ihren Hügel durch

Große Freude im Haus“ Sonnenschein“

In einem der ältesten Häuser von Michendorf sind die jüngsten Michendorfer beim
frühstücken, und der Zaun der Kita ist attraktiv gestaltet (ganz oben)

So sieht es aus, wenn Kinder sich freuen
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Gesundheitsverzeichnis der Gemeinde Michendorf
Allgemeinmedizin
Ä Heidrun Glaschke Am Dieck 27 14552 Michendorf OT Michendorf 033205/50486
Dr. Dietrich Hamann Potsdamer Straße 55 14552 Michendorf OT Michendorf 033205/62338
FÄ Ulrike Frenzel Potsdamer Straße 35 14552 Michendorf OT Michendorf 033205/44594
Dr. Eckhard und Ilona Lehmann Straße der Einheit 6a 14557 Michendorf OT Langerwisch 033205/50404
Dr. Beate Heinrich Michendorfer Platz 6b 14557 Michendorf OT Wilhelmshorst 033205/46266
Apotheke
Michendorfer Apotheke Potsdamer Straße 51 14557 Michendorf OT Michendorf 033205/46693
Häusliche Krankenpflege/Seniorenbetreuung
Ambulante Pflegestation Büge Am Fuchsbau 15a 14554 Seddin 03 32 05/4 42 73
Cura Humanus Falkenweg 6 14557 Michendorf OT Michendorf 033205/212100
Heilpraktiker
Dr. rer. nat. Barbara Groß Dorfstraße 15 14557 Michendorf OT Wildenbruch 033205/45989
Anette Walkenbach Birkenallee 2 14557 Michendorf OT Michendorf 033205//21452
Optiker
Kreuzpunkt Optik Potsdamer Straße 47 14557 Michendorf OT Michendorf 033205/50929
Physiotherapie
Physiotherapie Gesund & Fit Schwalbenweg 3 14557 Michendorf OT Michendorf 033205/22056
Tiermedizin
FA Alfred Seelig Kähnsdorfer Straße 5 14552 Michendorf OT Fresdorf 033205/62247
FÄ Christina Seelig Luckenwalder Straße 3 14552 Michendorf OT Michendorf 033205/45558
Zahnmedizin
Dr. Kerstin Schäfer Teltower Straße 3 14552 Michendorf OT Michendorf 033205/62281
FÄ Rita Schulze Schmerberger Straße 58 14552 Michendorf OT Michendorf 033205/5970
FÄ Margit Krämer An den Bergen 108 14557 Michendorf OT Wilhelmshorst 033205/46651

NOTRUFE

Notruf Polizei
1 10

Polizeiwache Beelitz
03 32 04/3 06

Notruf Feuerwehr
1 12

Einsatzzentrale
der Feuerwehr
0 33 17/3 70 10

Auf eine fast 100jährige Geschichte blickt
die Michendorfer Apotheke zurück. Seit

1991 lenkt Apotheker Michael Barth die
Geschicke der traditionsreichen Apotheke
direkt im Ortszentrum. „Unsere Stärke ist
heute mehr denn je die fundierte, vertrau-
ensvolle Beratung“, so Michael Barth. Er und
seine Mitarbeiterinnen nehmen sich Zeit für
jeden Patienten, jeden Kunden. Oft geht die
Beratung über „Risiken und Nebenwirkun-
gen“ hinaus. Da gibt es Ratschläge zur
gesunden Lebensführung, Tipps zu
Ernährung und vieles mehr. „Wichtig ist uns
gerade auch das intensive Gespräch mit
Senioren, besonders dann, wenn sich Ver-
ordnungen und Medikamente ändern“,
erklärt er. Viele Michendorfer schätzen die
fast familiäre Atmosphäre in der Apotheke,
die auch ganz individuell zusammengestell-
te Teemischungen und Cremes zubereitet.
Für Stammkunden erstellen die freundli-
chen Mitarbeiter/ innen der Apotheke die
Jahresaufstellung der Medikamentenzuzah-
lungen für Krankenkasse und Finanzamt.

Michendorfer Apotheke 
Potsdamer Straße 51 • 14 552 Michendorf
Tel. 03 32 05/4 66 93 • Fax 03 32 05/2 09 86

Mo-Fr 8-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr

Das freundliche und kompetente Team der
Michendorfer Apotheke

Fundierte und freundliche Beratung

Ayurveda – „das Wissen vom Leben“
basiert auf einer ganzheitlichen Sicht des

Menschen. Die sanfte Medizin hilft bei chro-
nischen und psychosomatischen Beschwer-
den, wie Allergien, Asthma, Bluthochdruck,
Rheuma, Stoffwechselerkrankungen wie Dia-
betes, Neurodermitis und vieles mehr. Die
Naturheilpraxis
von Dr. Barbara
Groß bietet
Ayurveda-Medi-
zin, Akupunktur,
Kräuterheilkun-
de, Ernährungs-
und Gesund-
heitsberatung,
ambulante Ent-
giftungskuren
und die „Fünf
Tibeter “.

Die sanfte Medizin

Naturheilpraxis Dr. rer. nat. Barbara Groß
Heilpraktikerin • Dorfstraße 15

14 552 Michendorf OT Wildenbruch
Tel. 033205/45989 • ayurvedainstitut@aol.com

®

Frei vom Leistungs- und Termindruck vieler
Ärzte schenkt die Heilpraktikerin Annette

Walkenbach ihren Patienten die für eine ganz-
heitliche Therapie notwendige Zeit und
Zuwendung. Ihre natürlichen Methoden stär-
ken die Abwehrkräfte des Menschen und
berücksichtigen das Zusammenspiel von
Seele, Geist und Körper. So erzielt die studier-
te Medizinerin und Mutter dreier Kinder
erstaunliche Heil-
erfolge, wie bei-
spielsweise bei
Neurodermitis und
bei chronischen
Schmerzen. Ganz-
heitliche Sicht
bedeutet für sie
auch, sich stets
weiter- und fortzu-
bilden – zum Nut-
zen ihrer Patienten.

Die Kraft der Natur

Annette Walkenbach Heilpraktikerin
Birkenallee 2 • 14 552 Michendorf

Tel. 033205/21452 • Termine nach Vereinbarung 

Eine helle, moder-
ne Praxis und ein

freundliches Team,
das fit in Sachen
Gesundheit ist. Um-
fassend sind die
Therapieangebote
von Ernst Bodlin
und seiner Ange-
stellten Dagmar
Grimmelt: Kran-
kengymnastik, manuelle Therapie, medizini-
sche Massagen, Moorpackungen, Lymphdrai-
nage, Kälte- und Elektrotherapie, Ultraschall
und vieles mehr. Hinzu kommen Rückenschu-
le-Gruppen für Erwachsene und Kinder sowie
Gymnastik für Senioren dienstags, 11 Uhr und
für Berufstätige donnerstags, 19 Uhr. Bei aku-
ten Beschwerden können kurzfristig Termine
vereinbart werden. Die Praxis ist behinderten-
gerecht, Parkplätze sind vor der Tür.

Gesund und Fit

Physiotherapie Gesund und Fit Ernst Bodlin
Schwalbenweg 3 (Wohnparkanlage)

14 552 Michendorf • Tel. 03 32 05/2 20 56
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… dabei helfen Cornelia und
Bernd Spitzer vom Neuseddi-
ner Fitness-Studio gern. Als
Trainerin für Aerobic, Gesund-
heitssport und Prävention
beziehungsweise Diplom-
sportlehrer wissen beide, wie
die persönlichen Ziele ver-

wirklicht werden
können, ganz gleich,
ob es um Beweglich-
keit, Kondition, Figur
oder allgemeines
Wohlbefinden geht.
Dabei versprechen
sie keine Wunder,
sondern entwickeln
in vertrauensvoller
Zusammenarbeit
einen individuellen
Trainingsplan. Neben
dem Gerätetraining
besteht die Möglichkeit, an
verschiedenen Gruppenkur-
sen teilzunehmen, wie Step,
Aerobic, Fatburner, Bauch-
Beine-Po und Rückenfitness.
Das Alter oder die eigenen
Voraussetzungen spielen im
Fitness-Studio Neuseddinland
keine Rolle, nur der Wille, end-
lich mehr für sich selbst zu tun.

Fitness-Studio Neuseddinland
Sauna & Solarium

Pappelallee 14
14 554 Seddiner See
Tel. 03 32 05/4 67 11

Sport hat viele Vorzüge:
Wohlbefinden, mehr Elan,
Gesundheit …

… man muss nur beginnen

Guten Vorsätzen Taten folgen lassen …

Bei Vorlage dieser Broschüre
erhalten Sie ein kostenloses

Probetraining im 
Fitness-Studio Neuseddinland

Helfen, wo Hilfe drin-
gend gebraucht

wird. Die Mitarbeiter/
Innen des ambulanten
Pflegedienstes Seddin
wissen, dass dies neben
einem fundierten Fach-
wissen auch Geduld, Ver-
ständnis und Einfüh-
lungsvermögen erfordert.
Examinierte Kranken-
schwestern, Altenpfleger/
Innen und gerontopsycha-
trische Fachkräfte pflegen
und betreuen rund um die
Uhr. Dabei hat das Team um
Gabriela Büge gerade bei der
Pflege von Patienten, die an
Demenz und Morbus Alzhei-
mer erkrankt sind, ein profun-
des Fachwissen erworben, so
dass die Begleitung dieser
Erkrankten ein ausgesproche-
nes Spezialgebiet des Pflege-

dien-
stes ist. Neben den verordne-
ten Behandlungen und Pfle-
geleistungen unterstützt das
Pflegeteam auch bei den
praktischen Dingen des All-
tags. Ganz familiär ist der All-
tag in den Senioren-Wohnge-
meinschaften, die der Pflege-
dienst betreut. Hier leben

mehrere Senioren in klei-
nen Gemeinschaften, kör-
perlich und seelisch ver-
und umsorgt. Solche
Wohnmöglichkeiten, die
eine 24-Stunden-Betreu-
ung umfassen, gibt es in
Potsdam-Mittelmark und
Teltow-Fläming. „Wir
erleben, dass sich die
Senioren hier wohl-
fühlen, dass ihnen die
Vertrautheit gut tut“,
erzählt Gabriela Büge,

die auch Angehörigen gern
ihr Konzept der würdevollen
Pflege in familiärer Atmos-
phäre erläutert.

Ambulanter Pflegedienst
Seddin Gabriela Büge

Am Fuchsbau 15 a
14 554 Seddin

Info-Tel. 03 32 05/4 42 73

Das Team des ambulanten Pflegedienstes

Würdevolle Pflege in familiärer Atmosphäre

Wer in Sachen Frisur Wert auf individuelle
Beratung, haargenauen Schnitt und typ-

gerechtes, praktisches Styling legt, ist bei Haar
Art richtig. Ob frecher Kurzhaarschnitt, Steck-
frisur, zeitlos-klassisch, extravagant oder flip-
pig – das
Team um
Klaus
Rösler
erfüllt alle
Kunden-
wünsche.
Gepflegt
wird im
moder-
nen
Wohlfühlsalon im Michendorfer Ortszentrum
von Kopf bis Fuß, denn Heidemarie Kieburg
verwöhnt mit Kosmetik und Fußpflege. Ent-
spannung pur können Kundinnen und Kun-
den bei einer Massage genießen.

Von Kopf bis Fuß

Haar Art
Potsdamer Straße 56 • 14 552 Michendorf

Tel. 033205/46631 • Di–Fr 8-18.30, Sa 7-12 Uhr

Genau fünf
Jahre nach

der Eröffnung
ihres ersten
Fachgeschäftes
begrüßte Opti-
kermeisterin
Anette Firlay
ihre Kunden
im neuen,
größeren Geschäft mitten in der Gemeinde.
Geblieben sind der Name KreuzpunktOptik
und natürlich die freundliche, kompetente
Beratung. Ob Brille, Kontaktlinsen oder ver-
größernde Sehhilfen für Sehbehinderte –
KreuzpunktOptik verhilft zu ganz neuen Seh-
Erlebnissen. Auch der Führerscheinsehtest
kann hier erledigt werden. Sonst beweist
Anette Firlay ebenso Durchblick, denn sie bil-
det Berufsnachwuchs aus.

Allzeit klare Sicht

KreuzpunktOptik Anette Firlay
Potsdamer Straße 47 • 14 552 Michendorf
Tel. 03 32 05/5 02 92 • Fax 03 32 05/5 02 93

Mo-Fr 9 – 18.00 Uhr • Sa 9 – 12 Uhr

… ein Leben lang.
Diesen Wunsch
umzusetzen ist mit
Doris und Joachim
Herzog machbar.
Seit rund zwei Jah-
ren beraten und
betreuen die Her-
balife-Berater sachkundig, seriös und einfühl-
sam Menschen auf dem Weg zu einem besseren
ICH. HERBALIFE ist eines der weltweit führen-
den Unternehmen in den Bereichen Wellness
und Gewichtskontrolle. Mit Produkten, die in
ihren Bestandteilen uraltes Pflanzen- und Kräu-
terwissen mit modernsten wissenschaftlichen
Erkenntnissen vereinen, kann man Vitalität und
Fitness erhöhen, Gewicht reduzieren oder auch
aufbauen. Regelmäßige, kostenlose Gewichts-
und Körperfettmessungen sowie Körperanaly-
sen werden angeboten.

Fit und schlank …

Doris und Joachim Herzog Herbalife-Berater
Potsdamer Straße 85 • 14552 Michendorf

Tel. 033205/249710 • Fax 033205/249714
joachim-herzog@freenet.de

Alltag
und

Stress blei-
ben vor der
Tür, denn im
Pflegestudio
Annette
kann man
sich und sei-
ner Haut
einen klei-
nen Wohlfühlurlaub gönnen. In harmonischer
Atmosphäre bietet Annette Graupner ein
Schönheitsprogramm von Kopf bis Fuß: indivi-
duelle Hautpflege, Beauty-Massagen, Hand-
und Fußpflege und vieles mehr. Dabei profitie-
ren Damen und Herren davon, dass die Fach-
kosmetikerin stets fachlich auf dem Laufenden
ist, das betrifft Trends genau so wie dermatolo-
gische Erkenntnisse. Termine nach Vereinba-
rung, auch abends und am Samstag.

Entspannt schön

Pflegestudio Annette
Hasenweg 3/9 • 14 552 Michendorf

Tel. 03 32 05/2 20 98
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Einer der bekanntesten
Michendorfer, oder besser

gesagt Wilhelmshorster, ist der
Schriftsteller Helmut (Peter)
Huchel. Er wurde am 3. April
1903 als Helmut Huchel in
Groß-Lichterfelde bei Berlin
geboren. Seine Kindheit ver-
brachte er auf dem Land, wie
man heute sagt. Er wohnte mit
seinen Eltern in Alt-Lager-
wisch. 1930 nahm er seinen
Vornamen Peter an, unter dem
er dann auch zu einem der
wichtigsten deutschen Lyriker
wurde.
Huchel studierte in den Jahren
1923 bis 1926 Literatur und
Philosophie in Berlin. Weitere
Stationen aus dieser Zeit
waren Freiburg und Wien.
1932 erschien einer seiner
ersten bedeutenden Gedicht-
bände „Der Knabenteich“. Ein
Jahr vorher veröffentlichte er
die Prosastudie „Im Jahre
1930“. Diese Arbeit brachte
ihm den Lyrikerpreis der Zeit-
schrift „Kolonne“ ein.
Huchel wurde 1941 Soldat und
lebte bis dahin von vereinzel-
ten Auftragsarbeiten für den
Rundfunk. Er schrieb vor-
nehmlich Hörspiele.

Nach dem Krieg und sowjeti-
scher Kriegsgefangenschaft
wurde Huchel Chefredakteur
der Zeitschrift „Sinn und
Form“ der Deutschen Akade-
mie der Künste. Seine literari-
sche Tätigkeit wurde später
zum Kritikpunkt des herr-
schenden SED-Systems.
Immer wieder kommt es
durch seine Tätigkeit zu Kon-

flikten, die vor allem von Kurt
Hager (damaliger Sekretär des
Zentralkomitees der SED und

verantwortlich für Wissen-
schaft, Volksbildung und Kul-
tur) heraufbeschworen wur-
den. Huchel wird gezwungen
den Posten des Chefredak-
teurs abzugeben. Für ihn
beginnt in den Folgejahren
eine lange Zeit der Isolation,
die mit einem praktischen
Berufsverbot gleichzusetzen
waren. 1971 veröffentlichte er,
nach endlich genehmigter
Ausreise in den Westen, den
Gedichtband „Gezählte Tage“
mit Arbeiten aus der Zeit nach
1963. In der „Fremde“ lebte
Huchel in Staufen bei Frei-
burg, wo er auch am 30. April
1981 starb. Zahlreiche Preise
konnte der Lyriker noch in
Empfang nehmen.
Zu Ehren Peter Huchels wird
seit 1984 der vom Land
Baden-Württemberg gestifte-
te Peter-Huchel-Preis verlie-
hen. Im Oktober des Jahres
1997 wurde das Peter-Huchel-
Haus als Gedenkstätte und
Literaturhaus in Wilhelms-
horst eröffnet.

Ein streitbarer Geist 

Das Peter-Huchel-Haus im Ortsteil Wilhelmshorst

In den Ausstellungsräumen sind
etliche Zeitzeugnisse zu sehen

Die Büste vor dem Peter-
Huchel-Haus

Fachkundige Beratung, schnelle Hilfe im Scha-
densfall und vertrauensvolle Zusammenar-

beit mit ihren Kunden vereint das Versiche-
rungs- und Finanzdienstleistungsbüro Sommer-
latte in Wilhelmshorst. Seit 1992 sind Bettina
Sommerlatte-Hennig und ihr Mann Gerd Som-
merlatte kompetente Partner vor Ort und bieten
jetzt mit der starken Württembergischen Versi-
cherungsgruppe im Rücken ein umfassendes
Vorsorgeprogramm. Dazu gehören alle Sach-
und Krankenversicherungen, Baufinanzierun-
gen, Geldanlagen mit gesicherter Rendite und
die private Altersabsicherung.Vorsorge, die sich
den einzelnen Lebens- und Familiensituationen
genau anpasst – ob Single, Familie oder als Seni-
oren. Auch für die Absicherung von Spezialrisi-
ken sorgen die Sommerlattes. „Dabei ist uns
immer wichtig, die ganz individuellen Lebens-
und Einkommensverhältnisse unserer Kunden
zu beachten, damit wir ein maßgeschneidertes
Angebot erstellen können“, erklärt Gerd Som-
merlatte. Beratung verstehen die Sommerlattes
nicht als gängigen Slogan, sondern als täglich
gelebten Berufsalltag. Dazu gehört für sie auch

die konkrete, praktische und schnelle Hilfe im
Schadensfall und die Berücksichtigung der sich
oft schnell ändernden rechtlichen Rahmenbe-
dingungen. Viele zufriedene Kunden zeigen,
dass dieser Weg der richtige ist.

Versicherungs- und Finanzdienstleistungs-
büro Sommerlatte • An der Bahn 13 a
14 552 Michendorf/OT Wilhelmshorst

Tel. 03 32 05/4 62 04 • Fax 03 32 05/5 42 24

Gerd Sommerlatte, Bettina Sommerlatte-Hen-
nig und Gerhard Haensch

Maßgeschneidert statt 0-8-15 

Lohnsteuerjahresausgleich – angesichts
komplizierter Verordnungen, vieler Details

und neuer Bestimmungen hilft die Lohnsteu-
erhilfe für Arbeitnehmer e.V. im Rahmen einer
Mitgliedschaft. Dr. Uwe Rösler und Eva Paulus
beraten rechtssicher, vertrauensvoll und
umsichtig Arbeitnehmer, Beamte und Rentner
in allen Steuersachen. Sie erstellen die Steuer-
klärung, prüfen den Steuerbescheid und legen
– wenn notwen-
dig und sinnvoll
– Rechtsmittel
ein. Auch die
Beratung in
Sachen Eigen-
heimzulage, Kin-
dergeld, Investi-
tionszulage,
Altersvorsorge
gehören zu den
Leistungen.

Lohnsteuerhilfe

Lohnsteuerhilfe für Arbeitnehmer e. V.
Potsdamer Straße 51 (über der Apotheke)
14 552 Michendorf • Tel. 03 32 05/6 39 14 

Eine fundierte
rechtliche

Beratung und Ver-
tretung bietet
Rechtsanwältin
Ursula Fritsch. Ihre
Tätigkeitsschwer-
punkte sind Fami-
lien- und Erbrecht
sowie zivilrechtli-
che Streitigkeiten,
wie zum Beispiel
Vertragsrecht und das Einklagen von Rech-
nungen. Die erfahrene Anwältin, die seit
Mitte der 90er Jahre ihre Kanzlei in Wilhelms-
horst hat, legt viel Wert auf eine intensive
Beratung ihrer Mandanten. „Gespräche
schaffen Vertrauen und für mich eine gute
Problemkenntnis. Schließlich hat jeder
Rechtsstreit auch wirtschaftliche Aspekte.“

Von Rechts wegen

Rechtsanwältin Ursula Fritsch
An den Bergen 44 a

14 552 Michendorf, OT Wihelmshorst
Tel. 033205/46674 Termine nach Vereinbarung
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Heimatverein
Michendorf e.V.
Frau Großmann
Am Sportplatz 5
14 552 Michendorf
OT Michendorf
Tel. 03 32 05/6 29 70

Kleintierzüchterverein
Michendorf e.V.
Herr Brademann
Ebereschenallee 8
14 552 Michendorf
OT Michendorf
Tel. 03 32 05/4 41 17

AWO Ortsverein e.V.
Potsdamer Straße 57
14 552 Michendorf
OT Michendorf
Tel. 03 32 05/6 21 89

Verein zur Förderung der
Integration Benachteilig-
ter Kulturzentrum e.V.
Herr Dr. Anad
Langerwischer Straße 27
14 552 Michendorf
OT Michendorf

Brandenburgischer
Kulturbund e.V.
Dr. Becker
ImGehege 1b
14 557 Michendorf
OT Langerwisch
Tel. 03 32 05/6 28 16

Aktion Tschernobyl-
Kinder e.V.
Frau Menzel
An der Aue 6a
14 557 Michendorf
OT Wilhelmshorst
Tel. 03 32 05/6 22 11

ARBOR e.V.
Herr Zank
An den Bergen 5
14 557 Michendorf
OT Wilhelmshorst
Tel. 03 32 05/4 64 12

AG Ortsgeschichte.
Herr Kraus
Eichenweg 30
14 557 Michendorf
OT Wilhelmshorst

Heimatverein Stücken e.V.
Herr Wüstenhagen
Dorfstraße 1
14 547 Michendorf
OT Stücken
Tel. 03 32 04/3 32 24

Blasorchester Stücken e.V
Herr Block
Querstraße 97
14 547 Michendorf
OT Stücken
Tel. 03 32 04/3 41 67

Langerwischer
Bürgerverein e.V.
Herr Grunow
Straße des Friedens 2
14 557 Michendorf
OT Langerwisch
Tel. 03 32 05/4 60 60

Förderverein Freiwillige
Feuerwehr Wilhelms-
horst e.V.
Herr Bürger
An der Aue 53
14 557 Michendorf
OT Wilhelmshorst
Tel. 01 71/8 74 81 60

Förderverein Freiwillige
Feuerwehr Langerwisch e.V.
Herr Dietz
Straße des Friedens 85
14 557 Michendorf 
OT Langerwisch

Förderverein Freiwillige
Feuerwehr Wildenbruch e.V.
Frau Kirchhoff
Hauptstraße 22
14 552 Michendorf
OT Wildenbruch
Tel. 03 32 05/4 57 88

Fastnachtsclub e.V
Wildenbruch
Herr Bellin
Dehlinger Weg 4
14 552 Wildenbruch
OT Michendorf
Tel. 03 32 05/6 25 85

Heimatverein
Wildenbruch e.V.
Frau Weber
Gemeindezentrum
Kunersdorfer Straße 15
14 552 Michendorf
OT Wildenbruch
Tel. 03 32 05/6 24 88

Allgemeiner Sportverein
Michendorf e.V.
Herr Dr. Knorn
Potsdamer Straße 72
14 552 Michendorf
OT Michendorf
Tel. 03 32 05/2 45 96

SG Michendorf e.V.,
Sektion Fußball
Herr Woite
Eiskeller Weg 2
14 557 Michendorf
OT Langerwisch
Tel. 03 32 05/6 25 43

Volleyballverein
Michendorf e.V.
Herr Barby
Parkstraße 5
14 552 Michendorf
OT Michendorf
Tel. 03 32 05/4 42 26

Sonstige Vereine

Kegelclub Purzelmanm
Michendorf e.V.
Herr Heinze
Potsdamer Straße 31
14 552 Michendorf
OT Michendorf
Tel. 03 32 05/4 59 80

Anglerverein
Michendorf e.V.
Herr Heidemann
Schmerberger Allee 5
14 552 Michendorf
OT Michendorf
Tel. 03 32 05/6 46 86

Tennisclub Grün-Gelb
Wilhelmshorst e.V.
Herr Lerche
An der Aue 7-11
14 557 Michendorf
OT Wilhelmshorst
Tel. 03 32 05/4 44 78

Anglerverein
Wildenbruch e.V.
Herr Bohlmann
Bergstraße 9
14 552 Michendorf
OT Wildenbruch
Tel. 03 32 05/4 48 50

Reitsport Lützow
Stücken e.V.
Herr Richter
Zauchwitzer Straße 42 b
14 547 Michendorf
OT Stücken
Tel. 03 32 04/3 49 95

FC Blau-Weiß
Stücken e.V. 1979
Herr Martin Schreinicke
Dorfstraße 31
14 547 Michendorf
OT Stücken
Tel. 03 32 04/6 10 50

Potsdamer
Windhundclub e.V.
Herr Piesik
Beelitzer Straße 37
14 557 Michendorf
OT Langerwisch
Tel. 03 32 05/4 53 67

SV Wilhelmshorst e.V.
Herr Jensen
An den Bergen 108b
14 557 Michendorf
OT Wilhelmshorst

Angelverein
„Fritze Bollmann“ e.V.
Herr Kiegel
Beelitzer Straße 78b
14 547 Michendorf
OT Stücken

Sportvereine

TTSG Michendorf
(Tischtennis) e.V.
Herr Nachsel
Kastanienallee 31
14 552 Michendorf
OT Michendorf
Tel. 03 32 05/6 41 07

Wilhelmshorster
Bürgerverein e.V.
Herr Jentzsch
Hasensprung 2-8
14 557 Michendorf
OT Wilhelmshorst
Tel. 03 32 05/4 65 03

Golf- und Country Club
Seddiner See GmbH
Zum Weiher 44
14 552 Michendorf
OT Wildenbruch
Tel. 03 32 05/5 08 16

Gewerbeverein
Region Michendorf
Frau Sartorius
Am Weinberg 28
14 547 Michendorf
OT Stücken
Tel. 03 32 04/4 11 44

Peter-Huchel-
Gedenkstätte e.V.
im Peter-Huchel-Haus
Herr Seiler
Hubertusweg 41
14 557 Michendorf
OT Wilhelmshorst
Tel. 03 32 05/6 29 63

Verein zur Förderung
der Jugendarbeit und
des Gemeindewesens
Wilhelmshorst e.V.
Herr Richard
Rennsteig 7
14 557 Michendorf
OT Wilhelmshorst
Tel. 03 32 05/4 60 65

planen und durchführen? Sprechen Sie einfach die
MANTHEY EVENT GmbH an! Sie behauptet sich seit
vielen Jahren auf dem nationalen Markt. Das Einhorn
im Logo steht für Phantasie, Kreativität, Beweglichkeit,
Fleiß, eiserne Disziplin und den festen Willen, die
Träume der Auftraggeber zu (er)finden. Vor fünf Jah-
ren wurde die Eventkompetenz mit den Aufgaben
einer Werbeagentur ergänzt, so dass es heute möglich
ist, komplette Produktionen und Kampagnen von der
Idee bis zur differenzierten Umsetzung in einem inter-
essanten Preis-Leistungsverhältnis zu realisieren.

MANTHEY EVENT GMBH
Karlstraße 31 • 12557 Berlin - Köpenick
Tel 030/6515985 • Fax 030/6515986

buero@mantheyevent.de
www.manthey-event.de

Sie wollen eine Veranstaltung

Barbara Dettke aus Wildenbruch hat eine
ganz besondere Fähigkeit: Sie kann jedes

Kind zum Titelhelden des eigenen Kinderbu-
ches machen. Was wie Zauberei klingt ist ein
solides Konzept. Jedes Buch wird einzeln
gedruckt und von Hand gebunden. Inhaltlich
reicht die Palette von Natur über Zirkus bis hin
zu Rittern und
Weltall.
Aber auch für die
„Großen“ nutzt
Barbara Dettke ihr
know-how: Sie
erstellt ganz per-
sönliche Urkun-
den, Horoskope
und mehr. Ein Service, der für Werbegeschen-
ke von Firmen einzigartig und bleibend ist.
Auch bei Firmenevents und privaten Festen
erstellt sie die ganz persönlichen Schriften.

Immer ein Unikat

Stella Versandbuchhandel Barbara Dettke
Hauptstraße 35 • 14 552 Michendorf

OT Wildenbruch • Tel. + Fax 03 32 05/5 46 64
www.stella-versand.de 

Sie kann mit
Pflanzen

gestalten, verzau-
bern, einladen,
verschönern: Cor-
nelia Einicke, pas-
sionierte Floristin,
liebt alles, was
grünt und blüht.
Aus ihrer Werk-
statt kommen
Sträuße, Gestecke,
grüne Dekoratio-
nen, Pflanzungen, auch Extravagantes und
Abstraktes. Damit erfüllt sie ganz individuell
private Kundenwünsche, von Hochzeiten
über Festlichkeiten bis zum einzelnen Strauß.
Gern hilft sie, dass sich Firmen, Praxen,
Geschäfte, Gaststätten schöner zeigen können
– ein blühender Service, der oft optisch aber
nie finanziell aus dem Rahmen fällt.

Grüne Werkstatt

Floristin Cornelia Einicke
Dorfstraße 13 • 14 532 Schenkenhorst

Tel. 03 37 01/9 07 26 • Funk 01 77/7 13 73 93
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ASVM ist eine Abkürzung,
die wohl für jeden

Michendorfer nur eine kon-
krete Verbindung hat – die
zum Sport nämlich.
ASVM heißt Allgemeiner
Sportverein Michendorf e.V.
und wurde im Jahre 1990
gegründet. Der Verein hat sich
nicht den Spitzensport auf
seine Fahnen geschrieben,
sondern will vielmehr einem
breiten Interessenkreis die
Freude an der Bewegung ver-
mitteln. So wurde der Allge-
meine Sportverein Michen-
dorf auch als gemeinnütziger
Verein in der Region Michen-
dorf bekannt, der sich als akti-
ver und wichtiger Anbieter
von Freizeit- und Gesundheit-
serhaltungsaktivitäten einen
Namen gemacht hat.
„Höher-Weiter-Schneller“ ist
beim ASVM nicht ganz so ent-
scheidend. Vielmehr geht es
darum im Bereich der Kinder-
und Jugendarbeit, für die Seni-
oren und auch auf dem Gebiet
des Behindertensports – über-
wiegend im St. Norberthaus,
Michendorf – ein attraktives
und abwechslungsreiches
Angebot zu sichern. „Der Ver-
ein ist Koope-
rationspart-
ner der
Gemeinde
Michendorf,
kann auf
eine sehr
gute und
langjähriger
Zusam-
menarbeit
mit Kinder-
tagesstät-
ten, Schu-
len und
Jugend-
klubs im
Einzugs-

gebiet
verwei-
sen“,
berichtet
der Vor-
sitzende
des Ver-
eins Dr.
Hermann
Knorn.
Heute
zählt der
Allgemei-
ne Sport-
verein
Michendorf
etwa 500
aktive Mit-
glieder. Diese
sind in rund 30 verschiedenen
Übungsgruppen beschäftigt.
Zu den Sportarten, die von
über 20 sehr engagierten
Übungsleitern betreut werden,
gehören Arobic, Ausdauer-
Athletik, Basketball, Behinder-
ten-Fußball, Behinderten-
Trampolin, Fußball, Ge-
räteturnen, Gewichtheben,
Gymnastik, Kindertanz, Kin-
derturnen, Kindersport,
Kraftsport, Seniorensport und
Volleyball.
Für den Breitensport veran-

staltet der Verein in jedem

Jahr
Sportfeste, die inzwischen

schon zu einer guten Traditi-
on herangewachsen sind.
Dazu gehört das Spiel- und
Sportfest aller Kindertages-
stätten der Gemeinde
Michendorf jeweils im Mai
oder Juni. Hierbei bietet sich
immer ein buntes Bild, denn
über 100 Teilnehmer konnten
bisher in jedem Jahr gezählt
werden.
Ein wichtiger Höhepunkt ist
das Integrationssportfest für
Schwerbehinderte, das eben-
falls im Mai oder Juni eines
jeden Jahres veranstaltet

wird. Auch hierbei konn-
ten jeweils mehr als 100
Teilnehmer begrüßt wer-
den.
Die Sportwoche der
Behinderten aus dem St.
Norbert-Stift Michendorf
im Sportzentrum Uckley
e.V. im Mai und September
sowie das Sport-und
Schulfest des ASV Michen-
dorf und der Grundschule
Wildenbruch im Au-
gust/September, mit weit
über 150 Sportlern, sind
weitere Höhepunkte im Ver-
einsleben.

Der Sport in der Gemeinde 

Dauerlauf im Wald macht besonders viel Spaß

Kinder- und Breitensport wird hier groß geschrieben

Im Dezember 1999 eröffnete
Rainer Wiese sein „Aller-

lei“ in Michendorf. Kurz dar-
auf kam eine zweite Filiale in
Neu-Seddin dazu. Beide
Geschäfte bieten das, was die
Hausfrau so braucht: Haus-
haltwaren aller Art,
Geschenkartikel, Drogerie-
waren, Parfümerie, Glas- und
Porzellan – so auch ein
großes Sortiment an Zwie-
belmuster – dazu Elektroarti-
kel, Fotoservice, Produkte
aus der Region und sogar
Gartengeräte. Freundlich-
keit, Sauberkeit und Sorti-
mentsfülle sind im „Allerlei“
genau so selbstverständlich
wie eine fachkundige Bera-
tung. Hinzu kommen ein
freundlicher Einpackservice
und ein praktischer Liefer-
service.

Und ganz gewiss können die
Kunden darauf bauen, dass

„Allerlei“ auch in den näch-
sten fünf Jahren Kundenwün-
sche rundum erfüllen wird.

Allerlei
Potsdamer Straße 62 b

14 552 Michendorf
Tel. & Fax 03 32 05/6 22 40

Kunersdorfer Straße 30
14 554 Neu-Seddin
Tel. 03 32 05/2 20 29

Mo-Fr 8–18 Uhr, Sa 8–12 Uhr 

„Allerlei“ in Michendorf…

… und Neu-Seddin

5 Jahre Allerlei – 5 Jahre zufriedene Kunden

Ein volles Sortiment von A wie Apfel bis Z
wie Zahnpasta bietet der Michendorfer

Superspar auf rund 700 Quadratmeter Ver-
kaufsfläche. Ein große Obstabteilung mit Fri-
schem aus aller Herren Länder und der Regi-
on, Bedienungsabteilungen für Fleisch,
Wurst und Käse lassen keinen Kunden-
wunsch offen. Die „Sparsamen Preise“ und
wöchentlich wechselnde Angebote helfen
sparen. Nur
an Service,
Freundlich-
keit und
Vielfalt
spart das
Team um
Marktleiter
Richard
Mahnke
nie.

Super einkaufen

Superspar Mahnke
Potsdamer Straße 61 • 14 552 Michendorf
Tel. 03 32 05/2 01 24 • Fax 03 32 05/2 01 25

Mo-Fr 8–20 Uhr, Sa 8-16 Uhr

... das Wort
und das Wort
ist Macht.
Wenn es dann
auch noch von
kompetenten
Grafikern in
ein gutes Lay-
out „verpackt“
und mit an-
sprechenden
Fotos „garniert“ wird, ist es sicher in einem
Ortsmagazin der Stadtmagazinverlag BS
GmbH. In der ganzen Bundesrepublik mit
dem Schwerpunkt auf die Neuen Länder sind
ihre Journalisten unterwegs, um aktuelle
Informationen und Firmenporträts zu erstel-
len, die in Magazinform jeden Haushalt der
jeweiligen Kommune erreicht. Journalistische
Mitstreiter sind jederzeit willkommen.

Am Anfang war ...

Stadtmagazinverlag BS GmbH
Alt Biesdorf 64a • 12683 Berlin

Tel. 03 34 39/14630 • Fax 0 334 39/146329
Email: info@stadtmagazinverlag.de

Gemeindemagazin Michendorf
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Wer kennt nicht das schöne
Sprichwort: „Roggenbrot

macht Wangen rot“. Eines aller-
dings gleich vorab: Diese Brote
schmecken besonders kräftig,
leicht säuerlich und sind sehr
würzig. Je höher der Roggen-
mehlanteil, desto kräftiger ist
der Geschmack. 
Brote die aus Roggenmehl
gebacken werden, sind reich an
Ballaststoffen und Roggen bie-
tet für den Körper zudem viel
Eisen. Roggen enthält zu 73
Prozent unlösliche Ballaststoffe
und der Anteil an löslichen
Faserstoffen ist mit 27 Prozent
im Vergleich zu anderen
Getreidearten relativ hoch.
Roggenfasern sind als Ballast-
stoffe in vieler Hinsicht
gesundheitsfördernd. Dies gilt
für die Darmtätigkeit, den
Stoffwechsel sowie für die
Quantität, Qualität und
Zusammensetzung der Darm-
flora. Sie führen giftige Stoffe
ab und verdünnen sie im
Darmtrakt. Besonderes Augen-
merk unter den Ballaststoffen
gelten den Lignanen, und zwar
hauptsächlich Matairesinol
und Secoisolariciresinol. Diese
werden mit Hilfe der Mikroor-
ganismen des Darms in die erst

wirksamen
Diphenole
Enterolacton
und Enterodi-
ol umgewan-
delt.
Alles zusam-
men Roggen ist
eben gesund.
Da in der ortsei-
genen Mühle in
Langerwisch fri-
sches Roggen-
mehl bestellt
werden kann,
kam Bäcker Frank
Fahland aus
Wilmhelshorst irgendwann auf
die Idee, eine eigene Brotmi-
schung zu verarbeiten. „Wir
haben unseren „Wilhelmshor-
ster“ sogar schon auf der Grü-
nen Woche vorgestellt und
dem Publikum angeboten. Es
ist ein gutes Brot!“.
Ohne das gesamte Rezept zu
verraten, das Kastenbrot wird
bei 250 Grad Celsius eine Stun-
de lang gebacken. Zuvor wird
natürlich der Teig, bestehend
aus Roggenmehl und dem
eigentlichen Sauerteig,
angerührt. Nach gut einer
Stunde ist der dunkle „Wil-
helmshorster“ fertig und „ent-

hält
garantiert keine Konservie-

rungsstoffe“, verspricht Bäcker
Fahland.
Während in den meisten unse-
rer Nachbarländer Roggen als
Brotgetreide weitgehend unbe-
kannt ist, hat es in Deutschland
eine lange Tradition in der Ver-
arbeitung. Das ist auch der
Grund, warum Deutschland
eine einzigartige Vielfalt an
Brot-und Brötchensorten vor-
weisen kann. Gerade durch die
Mischung von Roggen- und
Weizenmehlen entstehen
unzählige Rezepturen ver-
schiedenster Brotspezialitäten,
die mit Weizen allein nicht her-
gestellt werden könnten.

Dieser Wilhelmshorster ist ein Kilo schwer
und nach einer Stunde fertig 

Bäcker Fahrland präsentiert seinen ein Kilo

schweren „Wilhelmshorster“

steht die Mühle und kann
leichter bewegt werden.
Lange Jahre wurde sie als
Futtermühle eingesetzt,
ehe sie 1992 erneut
umfangreich repariert und
einige Teile des Gebäudes
rückgebaut wurden. Die
Flügel sind 10,25 Meter
lang und als Voll-Jalousie-
Flügel gebaut. Zur Einrich-
tung gehören eine vollstän-

dige Getreidereini-
gung (Aspirateur,
Trieur, kombinierte
Schäl-Bürst-und
Poliermaschine), ein
Walzenstuhl, ein
Mahlgang, zwei Aska-
niasichter und Misch-
maschinen.
Bleibt nur noch,
immer genug Wind zu
wünschen!Mühlsteine aus vergangener Zeit

… Diese Mühle allerdings
braucht keinen Bach – sie
braucht Wind.

Wer kann schon von sich
behaupten, eine eigene Mühle,
dazu noch eine weithin sicht-
bare Windmühle, in seinem
Garten stehen zu haben. Diese
Mühle ist sogar voll funktions-
fähig und heute mehr als nur
ein technisches Denkmal.

Wer in den Ortsteil Langer-
wisch, von Michendorf aus
kommend, einfährt, wird bei
schönem Wetter die Mühle
nicht übersehen können, denn
sie ragt Linkerhand regelrecht
über dem Ort. Bei den Wind-
mühlen wird grundsätzlich
nach der Bauart unterschie-
den. So kennen wir zum einen
die Bock- oder Kastenmühle.
Sie gehören zu den ältesten
und wurden damals aus Holz
gebaut. Bei diesem Typ, auch
als Ständermühle bezeichnet,
konnte oder musste das

gesamte Mühlengehäuse
(drehbar auf einem hölzernen
Bock gelagert) mit dem Mahl-
werk in den Wind gedreht wer-

den. Die Bockwindmühle in
Langerwisch wurde im Jahr
1879 aufgebaut, stand aber
schon vorher in der Nähe von
Oranienburg. Ein anderer Typ
ist die Holländermühle, die
später gebaut wurden. Im
Gegensatz zu den Kasten-
mühlen wurde nur noch der
obere Teil mit den Flügeln in
den Wind gedreht. Eine ver-
besserte Standfestigkeit des
Gebäudes wurde dadurch
gesichert.
Die Mühle aus Langerwisch
wurde im Jahre 1930 durch die
Mühlenbaufirma Schröder aus
Lindenhayn zu einer Paltrock-
Mühle umgebaut. „Der Name
Paltrock entstammt übrigens
aus der Anlehnung an die
Ähnlichkeit eines bis an die
Erde reichenden Faltenrocks.
Der Unterschied zur her-
kömmlichen Bockwindmühle
wird in erster Linie durch die
Lagerung des Mühlengebäu-
des gekennzeichnet. Nicht
mehr auf dem „Bock“, sondern
nunmehr auf einem Rollen-
kranz (40 Rollen in einem
Durchmesser von acht Metern) 

„Es klappert die Mühle am rauschenden Bach“

Auch ein alter Bock einer Bock-
oder Kastenwindmühle ist in
unmittelbarer Nähe zu sehen

Dieser romantischer Anblick bietet sich einem wenn man aus
Michendorf nach Langerwisch fährt

Fläming-Mühlen

In meinen jungen Jahren
sah ich auf sanften Höh’n
in vielen deutschen Gauen
der Mühlen Flügel dreh’n!

Es waren lock’re Geschöpfe
und Stetigkeit nicht ihr Sinn,
sie ließen sich streicheln vom
Osten,
und gaben sich dem Süden
Hin!

Auch dem Westen zeigten sie
hold sich
und kosten mit nordischem
Wind,
es waren lock’re Geschöpfe,
und flattrig – wie Müllers Kind.

Erich Gausche
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Sinnvolle Freizeitgestaltung

Konzerte, Tanz- und
Marschmusik, Walzer

und Polka versprechen die
lustigen Musikanten aus
dem kleinen Ort Stücken.
Alles begann im Jahre 1965
und wer jetzt nachrechnet –
im Jahre 2005 feiern die
Musiker des Blasorchesters
Stücken ihr 40 jähriges
Jubiläum! 

Der erste Dirigent war Kurt
Baecker, der bis zum Jahre
1991 den Taktstock schwang.
Gemeinsam mit dem ehema-
ligen Bürgermeister von
Stücken, Hubert Wüstenha-
gen, der irgendwann fest-
stellte: „Wir brauchen
Musik!“, wurde das Blasor-
chester in Stücken und sei-
ner Umgebung schnell
bekannt. Der erste Auftritt
erfolgte am Tag der Republik,
7. Oktober 1967. „Ich weiß es
noch wie heute. Wir haben
viel geübt und das teilweise
sogar in der Küche von Kurt
Baecker, denn einen eigenen
Raum hatten wir ja noch
nicht“, erzählt Herbert Hei-
nicke, der heute im Orche-
ster sozusagen das Mädchen
für alles ist. Er erstellt die
Tourneepläne, kümmert sich
um die Auftritte und alles
weitere, was für ein gutes
Konzert notwendig ist.

Ab 1992 übernahm Lothar
Völkerling das musikalische
Zepter. Sein Verdienst war es,
dass vor allem die Jugend in
das Orchester nachrückte
und die Musikerzahl bis auf
23 anstieg. Dieses inzwischen
große Blasorchester über-
nahm im Jahre 2001 Thielo
Raatz. Der Vorsitzende der
gesamten Gruppe ist heute
Lutz Hagen. Inzwischen
haben die Musiker mit der
ausgebauten alten Schule im
Ort auch ein eigenes Domizil
gefunden.

„So ein ausgesprochenes
Lieblingsstück gibt es bei uns
eigentlich nicht. Aber Titel
wie den „Holzmichel“ oder
„Annemarie“ lassen wir bei
keinem unserer Auftritte aus
und diese sorgen für richtig
Stimmung im Publikum.“
Der Höhepunkt überhaupt,
ist in jedem Jahr das Parkfest
von Stücken und da kann es

durchaus sein, dass sich für
einige Tage die Einwohner-
zahl des kleinen Ortes um
700 oder 800 erhöht.

Angefangen hat das Orche-
ster mit nur sechs Musikern
und ist heute bis auf 21 ange-
wachsen. Auch um den
Nachwuchs macht sich kei-
ner wirklich Sorgen. „Wir
haben derzeit 18 Kinder und
Jugendliche in der musikali-
schen Ausbildung, die
gemeinsam mit der Kreismu-
sikschule Kleinmachnow
erfolgt. Das Schöne daran,
die Musiklehrer kommen zu
uns nach Stücken und üben
mit unserem Nachwuchs.
„Übrigens“, und das betont
Herbert Heinicke besonders
gern, „haben wir in unserem
Orchester kaum Genera-
tionsprobleme. Im Gegenteil,
die Kinder und Jugendlichen
wachsen fast nahtlos in das
Ensemble hinein.“

Hier wird auf die Pauke gehauen –
das Blasorchester Stücken

Besonderer Schnappschuß, als das Orchester am 12.11. 1989 mit
Marschmusik über die Glienicker Brücke in Potsdam marschierte

Das Orchester in seiner jetzi-
gen Besetzung

Vorwort
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So finden Sie nach Michendorf

Edel sind sie, ästhetisch und robust – die Lipi-
zzanerpferde, die auf dem Gutshof Langer-

wisch gezüchtet werden. 1991 erwarben Karin und
Martin Bildt das Gut und bauten voller Enthusias-
mus einen funktionierenden Landwirtschaftsbe-
trieb auf. Die Lipizzaner und die Tiere der Pferde-
pension finden hier ideale Bedingungen mit

großzügigen Stallgebäuden, Reitanlage
und weitläufigen Koppeln. Das schließt die
Ausbildung von Mensch und Pferd ein.
Gut 400 Hektar Acker- und Grünland
bewirtschaftet das Gut. Von Anfang an
arbeitete Landwirtschaftsmeister Martin
Bildt nach den Richtlinien für den ökologi-
schen Landbau. Im BIOLAND-Betrieb
wachsen Roggen und Hafer; Lupinen,
Buchweizen und Raps lockern die Frucht-
folge auf. Auch eine Schäferei gehört zum
Gut. „Wir gestalten funktionierende
Naturkreisläufe. Die Pensionspferde und
unsere Lipizzaner werden mit hochwerti-
gem eigenen Futter und Einstreu versorgt,
der anfallende Mist als Dünger für die Fel-
der benutzt“, erklärt Karin Bildt. Ein weit-
sichtiges Konzept, das auch die Ausbildung
von Berufsnachwuchs einschließt.

Gutshof Langerwisch Karin Bildt
14 552 Michendorf/OT Langerwisch

Tel. 033205/46880 • Fax 033205/46917
www.gutshof-langerwisch.de

Die Lipizzaner- und Pensionspferde haben hier
weitläufige Koppeln und natürliches Futter

Edle Pferde und gesunde Äcker



Michendorf wächst und gedeiht.Viele Brandenburger und großstadtmüde Berliner
fanden und finden hier ein lebenswertes Zuhause. Im Wohnpark Michendorf

leben Menschen aller Generationen, besonders viele junge Familien. Sie alle schätzen
die Naturnähe genau so wie die günstigen Verkehrsanbindungen. Dass man sich hier
wohlfühlt ist auch ein Verdienst der SRS-Hausverwaltungs GmbH.

1996 entstand das Michendorfer
Unternehmen, das heute zehn Mit-
arbeiter aus der Region beschäftigt.
Die Aufgaben der freundlichen
Hausverwalter sind umfangreich:
Wohnungsvermietung, Wohnungs-
übergaben und –abnahmen,
Betriebskostenabrechnungen
und vieles mehr.
Ein funktionierender Hausmeister-
dienst sorgt für ein sauberes
Erscheinungsbild. Bei Problemen
werden die entsprechenden Hand-
werkerleistungen in Auftrag gege-
ben und überwacht.

Die guten Leistungen des Unter-
nehmens schätzen auch Auftragge-
ber in Berlin und Potsdam. Die
SRS-Hausverwaltungs GmbH ver-
waltet auch Wohneigentum,
Gewerbe- und Pachtobjekte und
betreut Sondereigentum. „Verwal-
ten ist für uns kein schematisches
Abarbeiten. Wir sind ein modernes
Unternehmen, das im persönlichen
Gespräch mit den Mietern alle Pro-
bleme schnell und unbürokratisch
klärt“, erläutert Geschäftsführer
Horst Schlottag. Schließlich geht es
ums Wohlfühlen – nicht mehr, aber
auf keinen Fall um weniger.

Viel Service rund ums Wohnen

Schwalbenweg 1 • 14 552 Michendorf
Tel. 03 32 05/4 97 00 • Fax 03 32 05/6 32 95
contact@SRS-Hausverwaltungs-GmbH.de

Das Büro der SRS-Hausverwaltung in Michendorf – Service von A wie
Annehmlichkeiten bis Z wie Zuhause


